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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0151 10104411
Abwasser 	 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Impressum
Herausgeber und Redaktion
Gemeinde Panketal - Der Bürgermeister V.i.S.d.P., 
Schönower Str. 105, 16341 Panketal; 
Internet: http://www.panketal.de
Verantwortliche Redakteurin: Christina Wilke, 
Tel.: 030 94511182

Redaktionsschluss für den nächsten Boten:
09.08.2021  ·  15.00 Uhr
Keine Haftung für unaufgefordert eingesandte Bilder 
und Manuskripte.

Es besteht kein Veröffentlichungsanspruch.

Druck:	TA STOMAT GmbH,  
	A m Biotop 23a  
	 15344 Strausberg

Anzeigen:	 c.wilke@panketal.de

Wir drucken auf FSC zertifiziertem umweltfreundlichem Papier.

Allgemeines	 5

NATUR und klima	 14

Kultur	 17

Kinder & Jugend	 25

sport	 27

SENIOREN	 29

Kirche	 31

Politik	 34

Service	 37

wirtschaf t	 40

Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 31. August 2021.

Titelbild:	 Der kleine Phil hält stolz seinen Pokal für Bestleistung im Fussballtraining in der Hand. 	
	 Er spielt in der Bambini-Gruppe der SG Schwanebeck 98 e. V.  Foto: Jens Mellentin

Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 11.08.2021, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 11.08.2021, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 16.08.2021, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 17.08.2021, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 18.08.2021, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 19.08.2021, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 24.08.2021, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 26.08.2021, 19.00 Uhr 

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 

Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30-12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
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allgemeineS

kleinod für die ganze Familie: Umgestaltete 
Dransemündung feierlich eröffnet

die dransemündung im Panketaler Ortsteil Zepernick wurde 
in rund achtmonatiger Bauzeit zu einem naturnahen erlebnis- 
und erholungsbereich für die ganze Familie umgestaltet. am 8. 
Juli 2021 fand die feierliche eröffnung mit am Bau beteiligten 
Firmen, gemeindevertretern sowie Bürgerinnen und Bürgern 
statt. Bürgermeister maximilian Wonke freut sich über das ge-
lungene Projekt: „hier ist ein kleinod entstanden, das Familien 
zum Verweilen einlädt und im einklang mit der natur steht. der 
Bereich ist einer der letzten grünen Orte im herzen Panketals, 
der durch die maßnahme aufgewertet wurde und damit auch 
die lebensqualität unserer gemeinde ein Stück steigert.“ er 
dankte den am Bau beteiligten Firmen für die gute Zusammen-
arbeit.

Bei der eröffnung hatten die gäste gelegenheit, alle neuen at-
traktionen, die für Jung und alt geeignet sind, in augenschein 
zu nehmen und auszuprobieren. die achtjährige Soey radke 
teste die fünf Sport- und Spielgeräte und war mit Freude dabei, 
als der kneipp-einstieg an der Panke eingeweiht wurde. Für mo-
bilitätseingeschränkte menschen ist das barrierefreie karussell 

geeignet. ein Picknickplatz an der dransemündung bietet eine 
möglichkeit zur entspannung. am Berlin-usedom-radweg, der 
durch das über drei hektar große gelände verläuft, wurden 
Fahrradständer errichtet und neue Wege samt Beleuchtung 
geschaffen. 

Bei der maßnahme standen neben der Schaffung von er-
holungs- und Bewegungsräumen auch der naturschutz, die 
gewässerthematik und die regenwasserbewirtschaftung im 
Fokus. „unser ansatz war der behutsame umgang mit dem 
Bestand, die Verbesserung der gewässergüte und die Schaf-
fung von naturräumen sowie zurückhaltend integrierte Be-
wegungsräume für kinder und erwachsene“, fasste Planerin 
andrea Börjes vom ingenieurbüro Börjes zusammen. es wurden 
altlasten beseitigt, Bäume und hecken gepflanzt sowie eine 
anlage zur Verbesserung der Wasserqualität im ehemaligen 
Schwimmbad errichtet. außerdem werden ruhezonen für am-
phibien geschaffen. eine Frischwiese sorgt für retentionsflä-
chen bei Starkregenereignissen und erhöht die artenvielfalt. 
dort installierte hängematten erfüllen eine zurückhaltende 
aufenthaltsfunktion. 

die ersten ideen zur umgestaltung der dransemündung gab 
es bereits vor zehn Jahren, seit vier Jahren wurde die umge-
staltung konkret vorangetrieben. auch die Wünsche von kin-
dern und Jugendlichen wurden nach einer Beteiligung in die 
Planung einbezogen. insgesamt gingen knapp 300 Vorschläge 
ein. dabei wurde deutlich, dass das thema klettern bei 41 % 
der Befragten von großer Bedeutung war. daher gibt es nun 
eine kletteranlage, die bereits gut genutzt wird. der Bau wur-
de zum großteil aus Fördermitteln des europäischen Fonds für 
regionale entwicklung (eFre) kofinanziert. inklusive des eigen-
anteils der gemeinde belaufen sich die gesamtkosten für die 
umgestaltung der dransemündung auf etwa eine million euro. 
Sie ist teil des Stadt-umland-Wettbewerbes.

Frank Wollgast
Pressereferent

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de
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Bundestagswahl 2021 – Wahlbüro öffnet

Am 26. September finden die Wahlen zum Deutschen Bundes-
tag statt. Auch bei dieser Wahl besteht die Möglichkeit, seine 
Stimme bereits vor dem Wahltag im Rathaus der Gemeinde 
Panketal abzugeben. Zu diesem Zweck wird wieder ein Wahl-
büro im Rathaus eingerichtet, in dem die Wahlberechtigten 
an Ort und Stelle wählen können. Das Wahlbüro befindet sich 
coronabedingt erstmals im Erdgeschoss des Rathauses. Der 
Zugang erfolgt nicht über den Haupteingang des Gebäudes, 
sondern über die Rückseite des Rathauses hinter der Biblio-
thek am Mitarbeiterparkplatz (nähe Einkaufsmarkt/Apotheke). 
Hinweisschilder sind angebracht. Das Wahlbüro kann während 
der regulären Sprechzeiten des Rathauses besucht werden. 
Der Zutritt ist nur mit einer Mund-/Nasenbedeckung und unter 
Beachtung der Hygienevorschriften zulässig. Bitte beachten 
Sie auch die Hinweise auf der Wahlbenachrichtigungskarte, die 
allen Wahlberechtigten vor der Wahl auf dem Postweg zuge-
sandt wird. 

Loboda
SB öff. Ordnung/Wahlbehörde

Schulanfang 2021 –  
Vorsicht im Straßenverkehr

Am Montag, den 09.08.2021 beginnt 
auch in Panketal das neue Schuljahr. Zahl-
reiche Schülerinnen und Schüler nehmen 
dann wieder täglich den Weg zu den Grund-
schulen auf sich. Für diejenigen, die in die 
erste Klasse eintreten, bricht darüber hinaus ein neuer und 
wichtiger Lebensabschnitt an.
Mit dem Schulweg ist man aber auch unweigerlich dem öffent-
lichen Straßenverkehr ausgesetzt. Ob zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, ob im Schulbus oder im Auto der Eltern, ob in Beglei-
tung oder allein: In der Morgenzeit herrscht unmittelbar vor 
den Schulstandorten ein reges Treiben. Insbesondere zwischen 
07.15 Uhr und 07.45 Uhr wird die Verkehrssituation sehr un-
übersichtlich. Während sich in Schwanebeck dies auf der stark 
befahrenen Dorfstraße bemerkbar macht, wirkt sich die höhere 
Fahrzeugmenge in Zepernick vor allem auf die Möserstraße und 
Schönerlinder Straße aus. Hinzu kommt, dass Eltern nach dem 
Absetzen der Kinder oft unterschiedliche Richtungen für die 
eigene Weiterfahrt einschlagen. Steckt man dann noch im Zeit-
verzug, bleiben auch Überhol- oder Wendemanöver nicht aus, 
wodurch das Chaos perfekt wird. Gerade deshalb ist es wichtig, 
für den Weg zur Schule ausreichend Zeit einzuplanen.

Zu besonderer Vorsicht und Rücksichtnahme werden alle Schü-
lerinnen, Schüler und Eltern aufgerufen, die mit dem Auto 
oder Fahrrad zur Schule kommen. Um die Verkehrsordnung 
und Sicherheit der Kinder zu gewährleisten, sollten Sie die Ge-
schwindigkeit verringern und nötigenfalls anhalten, nicht nur 
an Einmündungen oder vor Bremsschwellen. Abbiegevorgänge 
müssen rechtzeitig angezeigt und mit ausreichend Blicken 
abgesichert werden, wobei auf Kindergrößen zu achten ist. 
Zum Absetzen der Kinder gibt es in Schwanebeck Parkplätze, 
in Zepernick dagegen kann man einseitig in der Möserstraße 
parken. Zudem stehen in der Schönerlinder Straße auch sog. 
Elternhaltestellen bereit, welche von 07.00 Uhr bis 08.00 Uhr 
dem Schülerverkehr dienen. Der dahinterliegende Fußgänger-
überweg hilft dann beim Überqueren der Straße. Bitte beach-
ten Sie, dass Fußgänger dort absoluten Vorrang haben. Stockt 
der Verkehr, dürfen Fahrzeuge nicht auf dem Überweg warten, 
auch das Überholen ist in dem Bereich unzulässig. 
Unter Einhaltung dieser Regelungen sowie gegenseitiger Rück-
sichtnahme können Sie aktiv zu mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr beitragen und Ihre eigenen Kinder wie auch die anderer 
schützen. 
Die Gemeinde Panketal wünscht allen Schülerinnen, Schülern 
und deren Eltern eine sichere Fahrt.

Tim Grünthal
FD Verkehrsflächen 

Neue Geschwindigkeitsregelung  
in der Schönower Straße: Tempo 30  

von Alt Zepernick bis zur Robert-Koch-Straße

Auf Anordnung der Straßenverkehrsbehörde vom Landkreis 
Barnim werden in den nächsten Tagen die geschwindigkeits-
regelnden Verkehrszeichen in der Schönower Straße teilweise 
ausgetauscht. Demnach dürfen Fahrzeuge dort nicht länger mit 
einer Geschwindigkeit von 50 km/h fahren, sondern nur noch 
mit maximal 30 km/h. Die herabgesenkte Höchstgeschwindig-
keit gilt jedoch nicht für die gesamte Strecke, sondern nur im 
Abschnitt von der Landesstraße L 314 / Alt Zepernick bis zur 
Robert-Koch-Straße. 
Die Schönower Straße verbindet den Ortskern Zepernick mit 
dem Bernauer Ortsteil Schönow. Als Hauptverkehrsstraße 
kommt ihr eine besondere Verkehrsbedeutung zu, häufig wird 
sie von Kraftfahrzeugen als Durchfahrtsstrecke genutzt. Tat-
sächlich bietet die Schönower Straße aber auch wichtige An-
fahrtsziele in Panketal, darunter den Zepernicker S-Bahnhof, 
das Rathaus der Gemeindeverwaltung, zwei Kitas, diverse 
Arztpraxen, zahlreiche Geschäfte und passend dazu mehrere 
Seitenstreifen zum Parken. Darüber hinaus ist die Straße auch 
mit dem Bus an drei beidseitigen Haltestellen erreichbar. Die 
neue Geschwindigkeitsregelung kommt aber vor allem schutz-
bedürftigen Verkehrsteilnehmern wie den Fußgängern zugute. 
So wird es diesen nun erleichtert, an Stellen ohne Ampel oder 
Fußgängerüberweg die Straße zu überqueren.  Für den Radver-
kehr dagegen erhöht sich die Sicherheit auf der Fahrbahn, denn 
nach wie vor gilt in der Schönower Straße grundsätzlich eine 
Fahrbahnbenutzungspflicht für Radfahrende. Ausgenommen 
davon sind Kinder bis 10 Jahre und sog. langsame Radfahre-
rinnen und Radfahrer, die auf dem Gehweg nur mit Schritt-
geschwindigkeit fahren dürfen und besondere Rücksicht auf 
Fußgänger nehmen müssen.
Wer aber mit einem motorisierten Fahrzeug unterwegs ist, 
muss das neue Tempolimit einhalten, sobald es ausgeschildert 
ist. Bitte achten Sie deshalb bei künftigen Fahrten durch die 
Schönower Straße auf die neuen 30er-Verkehrszeichen, welche 
ab demnächst deutlich sichtbar aufgestellt sind. 

Tim Grünthal
FD Verkehrsflächen 
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Formblatt zur Einreichung eines Vorschlags für das Bürgerbudget 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

Sie sind eingeladen, Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2022 bis zum 30. November 2021 an die Kämmerei der 
Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn: 

•	 Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben;

•	 die Gemeinde Panketal zur Umsetzung Ihres Vorschlags berechtigt ist und der Vorschlag innerhalb von 
12 Monaten umsetzbar ist;

•	 die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht überschreitet und wirt-
schaftlich ist  
(Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.);

•	 Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder Vereinigungen darstellt oder er-
kennbare negative Folgen für diese hat;

•	 Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges Unternehmen begünstigt.

•	 der Begünstigte Ihres Vorschlags innerhalb der vergangenen drei Jahre keine finanziellen Zuwendungen 
aus dem Bürgerbudget erhalten hat.

Ist die/der Begünstigte Ihres Vorschlags eine juristische Person, muss der Vorschlag von einer/m Vertretungsbe-
rechtigten der juristischen Person bestätigt sein.

Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern um Anlagen erweitern können.

Mein Vorschlag:

……………………………………………………………………………………………………………………………

Meine Begründung:

……………………………………………………………………………………………………………………………...

Vorname Name Gemeinde Straße Nr.

16341 Panketal

………………………
Unterschrift

Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet: 

Gemeinde Panketal, 
Kämmerei
Schönower Str. 105
16341 Panketal
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Wahlhelfer/in gesucht!
Sie wollten schon immer wissen, wie eine Wahl genau abläuft? Sie sind zuverlässig, 
gewissenhaft, unparteiisch und verschwiegen? Dann sind Sie genau richtig bei uns!

Für Ihren Einsatz als Wahlhelfer/in bei der Bundestagswahl am 26. September 2021
erhalten Sie mindestens 25,00 € Erfrischungsgeld.

Melden Sie sich einfach über unsere Homepage an:
www.panketal.de/wahlhelfer.html
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BEKANNTMACHUNG DES LANDKREISES  
BARNIM ZUR GESTAFFELTEN UMTAUSCH-

PFLICHT FÜR FÜHRERSCHEINE

Der Landkreis Barnim weist darauf hin, dass seit dem 18. März 
2019 die gestaffelte Umtauschpflicht für Führerscheine gilt. 
Mit der 13. Verordnung zur Änderung der Fahrerlaubnis-Ver-
ordnung (FeV) wurde der Umtausch von Führerscheinen be-
schlossen. Auf diese Weise soll sichergestellt werden, dass alle 
in der EU noch im Umlauf befindlichen Führerscheine ein ein-
heitliches Muster erhalten, das insbesondere Anforderungen 
an die Fälschungssicherheit erfüllt. Bereits am 19. Januar 2022 
läuft die erste Frist zum Umtausch von Führerscheinen ab.
Der Umtausch der Führerscheine geschieht stufenweise. Die 
jeweilige Frist für den Umtausch richtet sich nach Geburtsjahr 
der Führerscheininhaber oder Ausstellungsjahr des Dokumen-
tes. Für Papierführerscheine, die vor dem 01. Januar 1999 
ausgestellt worden sind, gilt das Geburtsjahr der Fahrerlaub-
nisinhaber:
Der Umtausch der Führerscheine geschieht stufenweise, und 
die erste Frist endet bereits zum Jahresende. Je nach Geburts-
jahr der Führerscheininhaber oder Ausstellungsjahr des Doku-
mentes greift die Umtauschpflicht. 

Für Papierführerscheine, die vor dem 01.01.1999 ausgestellt 
worden sind, gilt das Geburtsjahr der Fahrerlaubnisinhaber.  

Bei Kartenführerscheinen, die ab dem 01.01.1999 bis zum 
18.01.2013 ohne Befristung ausgestellt wurden, gilt das Aus-
stellungsjahr

Für die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Barnim be-
steht die Möglichkeit, den Umtausch des Führerscheines vor 
Ort in den Einwohnermeldeämtern der Städte und Gemeinden 
vorzunehmen. Ansonsten können unter www.barnim.de/kfz-fe 
Termine in der Fahrerlaubnisbehörde in Eberswalde und Bernau 
bei Berlin gebucht werden. Für einen Antrag auf Umtausch des 
Führerscheines ist neben einem gültigen Personaldokument 
ein biometrisches Lichtbild und der derzeitige Führerschein 
erforderlich.
Es handelt sich um einen reinen Dokumentenaustausch. Die 
Fahrerlaubnis bleibt unverändert bestehen, lediglich das Aus-
weisdokument ist nach Ablauf der jeweiligen Frist abgelaufen. 
Auch sind keine ärztlichen Untersuchungen oder sonstige Prü-
fungen erforderlich.
Wer seinen Führerschein nicht rechtzeitig erneuert, muss im 
Rahmen einer Verkehrskontrolle mit einem Verwarnungsgeld 
in Höhe von 10 Euro rechnen. Doch auch im Ausland oder bei 
der Mietwagenleihe kann es mit alten Dokumenten zu Proble-
men kommen. Die Kreisverwaltung empfiehlt, die Beantragung 
des Führerscheinumtausches frühzeitig vorzunehmen. Sollte 
die Masse der Anträge erst kurz vor Ablauf der jeweiligen Frist 
im Januar eingehen, kann eine rechtzeitige Bearbeitung nicht 
gewährleistet werden.

Eberswalde, den 29. Juni 2021

Dorfstraße 4 | OT Schönow | 16321 Bernau
Tel. 03338 - 9120996 | mail@hydrowave.de

Terminbuchung online unter www.hydrowave.de
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Die Panketaler Impfkampagne nimmt Fahrt auf. Allein während 
der drei kommunalen Impftage, die von der Coronahilfe Pan-
ketal in Zusammenarbeit mit Panketaler Ärzten (allen voran zu 
nennen ist Dr. Norbert Behnke) und dem Panketaler Rathaus 
durchgeführt wurden, wurden knapp 1000 Bürgerinnen und 
Bürger erst- oder zweitgeimpft – die allermeisten davon Pan-
ketaler. Allein am Sonnabend, den 26. Juni durchliefen 492 
Impflinge das Popup-Impfzentrum in der Turnhalle der Gesamt-
schule Zepernick.
Das Team der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer rund um 
Kay Schröder und Melanie Lehmann hatten auch diese Heraus-
forderung generalstabsmäßig organisiert und (fast) nichts dem 
Zufall überlassen. Die Koordination der rund 35 Freiwilligen, 
darunter auch dreier Mitarbeiter*innen aus dem Panketaler 
Rathaus, verlangte einiges an logistischer Planung, auch wenn 
sich bestimmte Abläufe bereits eingespielt haben.
Immer wieder reagieren die Organisatoren auf veränderte 
RahmenbedingungenNeuester „Streich“: Direkt im Anschluss 
an das Impfen können die Geimpften das digitale EU-Covid-
Impfzertifikat beantragen, welches die Voraussetzung für die 
digitale Impfbescheinigung darstellt. Apothekerin Tabea Berg, 
die bislang im Testzentrum am Genfer Platz mit Unterstützung 
der Coronahilfe das kommunale Testen besorgte, bietet diesen 
Service an.
„Wir sind jetzt beim 3. Impftag an dem Punkt, an dem die Dinge 
relativ reibungslos funktionieren“, erklärt Melanie Lehmann, 
die ihre beruflichen Erfahrungen aus der Berliner Verwaltung 
bei der Organisation der Impftage gut einbringen kann. „Die 
Zusammenarbeit mit dem Rathaus klappt jetzt prima.“ Steffen 
Langnickel, Fachbereichsleiter Öffentliche Ordnung im Rathaus 
und „rechte Hand“ von Bürgermeister Maximilian Wonke in 
Bezug auf das Coronamanagement, bestätigt das. „Wir haben 
gut zusammengefunden und wissen jetzt, wie die andere Seite 
tickt. Das macht das gemeinsame Arbeiten leichter.“
Und so bemerken die Impfwilligen, die am Sonnabend zwischen 
8.00 und 17.30 Uhr die verschiedenen Stationen zwischen Ein-
lass, Empfang, Wartebereich 1, Aufklärung, Impfen, Wartebe-
reich 2 und Auslass durchlaufen, nichts von der Anspannung, 
die im Laufe des Tages nachlässt. Im Gegenteil: Immer wieder 
werden die gute Organisation und die Freundlichkeit der Hel-
fenden lobend erwähnt. Wer mag, kann Wasser, Saft oder einen 
Becher Kaffee bekommen oder ein Stück selbstgebackenen Ku-
chen essen. Etliche der ehrenamtlich Tätigen haben sich bei der 
Coronahilfe Panketal als Unterstützer*in gemeldet, nachdem 

sie selber an der einen oder anderen Stelle von den Bemühun-
gen der seit März 2020 aktiven Organisation profitiert haben. 
Auch andere Kommunen folgen inzwischen dem Panketaler 
Vorbild: Ob Fahrten zu Impfzentren oder kommunales Impfen 
– in Wandlitz, Biesenthal oder Ahrensfelde z.B. wurden die 
Ideen aus Panketal aufgegriffen und erfolgreich adaptiert. „Kri-
senzeiten sind Zeiten, wo man als Verwaltung die Komfortzone 
verlassen muss“, macht Panketals Bürgermeister Maximilian 
Wonke deutlich. „da reicht es nicht, sich auf Verordnungen 
zu berufen und Dienst nach Vorschrift zu machen.“ Deshalb 
unterstützte er von Anfang an die Initiative zur Gründung der 
Coronahilfe Panketal und ebnete im Rathaus die Wege, die für 
eine enge Verzahnung von Verwaltung und Ehrenamt nötig 
sind. Der Erfolg und der Zuspruch zahlreicher Bürgerinnen und 
Bürger geben ihm und den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern 
recht.
Der nächste kommunale Impftag ist übrigens für den 14. Au-
gust geplant. Näheres wird zeitnah über die sozialen Medien 
veröffentlicht.

Wer die Aktivitäten der Coronahilfe Panketal unterstützen 
möchte, kann sich jederzeit an die Coronahilfe Panketal (kon-
takt@coronahilfepanketal.de bzw. Telefon 01577 / 36 46 787) 
wenden.

Knapp 500 Mal hat es „Pieks“ gemacht –  
3. kommunaler Impftag in Panketal mit Rekord beendet

Foto (Thorsten Wirth): Kay Schröder von der Coronahilfe Panketal weist 
ehrenamtliche Helfer in ihre Aufgaben ein.

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...

Bauklempner/Dacharbeiten
auch schwierige Fälle

Meister Riemer seit 1986, Panketal

- anfertigen von div. Blechen 0,7 mm -
Telefon: 0179 29 10 414  ·  reneriemer@gmx.net
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Herzlicher abschied mit Gesang, 
guten Wünschen und einer Marzipantorte

mit einer marzipan-torte, einem blauen t-Shirt mit vielen un-
terschriften und bunten luftballons mit vielen guten Wünschen 
wurde erzieherin gabriele Ballerstedt am 7. Juli 2021 in den 
ruhestand verabschiedet. Zu diesem besonderen anlass kam 
auch Bürgermeister maximilian Wonke in die gemeindeeigene 
kindertagesstätte, um sich persönlich von seiner mitarbeiterin 
zu verabschieden. „Vielen dank für ihre gute arbeit und einen 
schönen (un)ruhestand“, sagte er bei der Übergabe des Blu-
menstraußes. er schaute auch dabei zu, wie sich kinder und 
kollegen mit musikalischen einlagen wie „alt wie ein Baum“ 
von ihrer gabi verabschiedeten.
nach einem dreijähri-
gen Fachschulstudium 
in Frankfurt/Oder be-
gann gabriele Baller-
stedt ihre laufbahn als 
erzieherin in Bernau. im 
September 1988 wurde 
sie dann erstmals in Ze-
pernick eingesetzt und 
war damals auch die er-
zieherin des heutigen 
Bürgermeisters, der 
ihr gut in erinnerung 
geblieben ist. es folg-
ten zwei weitere kin-
dertagesstätten, unter 
anderem die kita kun-
terbunt, in der sie viele 
Jahre tätig war, bevor 
die Panketalerin von 2007 bis 2011 im hort arbeitete. Seit 2011 
gehörte sie zum team der Pankekinder. diese verschiedenen 
einsatzorte waren für die kindergärtnerin sehr hilfreich: „es ist 
gut, verschiedene einrichtungen kennenzulernen, mit unter-
schiedlichen altersgruppen und kollegen zu arbeiten. das kann 
ich jungen kolleginnen und kollegen nur empfehlen.“
die erste amtshandlung im ruhestand ist erst einmal urlaub. 
Sie und ihr mann sind gern aktiv unterwegs, egal ob mit dem 
Fahrrad oder mit dem kanu. ihre zwei töchter und drei enkel-
kinder möchten aber auch mehr Zeit mit ihr verbringen. So 
plant die Panketalerin einen längeren Besuch in niedersachsen, 
wo eines ihrer kinder samt Familie lebt. aber auch im näher ge-
legenen ladeburg wartet eine tochter und ein weiteres enkel-
kind darauf, mehr Zeit mit der frischgebackenen rentnerin zu 
verbringen. dabei wünschen wir ihr ganz viel Freude und Spaß!

Frank Wollgast
Pressereferent

Ein besonderes Jubiläum feierten Heinz und Edith Steg 
am 24. Juli 2021. An diesem Tag jährte sich ihr Ja-Wort 
zum 65. Mal. Bevor die Panketaler ihre eiserne Hochzeit 
im Kreise ihrer Familie feierten, stattete ihnen Bürger-
meister Maximilian Wonke einen Besuch ab, um zu dem 
freudigen Ereignis zu gratulieren: „Herzlichen Glück-
wunsch zu 65 Ehejahren! Das ist wirklich eine stolze 
Leistung. Ich wünsche Ihnen, dass Sie weiterhin gesund 
bleiben und noch viele glückliche Jahre miteinander ver-
bringen werden.“ Der Besuch des Bürgermeisters wurde 
von ihrer Tochter Helga Malz in die Wege geleitet und 
sorgte für eine freudige Überraschung. „Das ist wirklich 
eine große Ehre für uns“, sagte Heinz Steg. 
Ein Geheimnis für eine so lange Beziehung hat das Paar 
nicht. Neben der Liebe gehören Ehrlichkeit und Treue, 
aber auch Kompromisse dazu. Die heute 86-Jährigen 
lernten sich auf dem Sommernachtsball in Lindenberg 
kennen. Dort gingen sie am 24. Juli 1956 auch das Ehe-
versprechen ein. Gemeinsam haben die Eheleute fünf 
Kinder, die zum Großteil in der Gegend geblieben sind. 
Edith und Heinz Steg sind aber auch stolz auf ihre sechs 
Enkel und acht Urenkel. Sie freuen sich immer, wenn die 
große Familie zusammenkommt. Das Ehepaar ist im 
Laufe ihres gemeinsamen Lebens häufi ger umgezogen 
und wohnte unter anderem in Lindenberg, Schönerlinde 
und Buch. Seit 15 Jahren lebt Familie Steg im Haus ihres 
Sohnes in Neu-Buch, einem Wohngebiet in Schwanebeck. 
Dort sind sie rundum versorgt und nicht weit von ihren 
Liebsten entfernt.

Frank Wollgast
Pressereferent

Herzliche Glückwünsche 
zur eisernen Hochzeit
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Seniorenbeirat gewählt
Die Gemeindevertretung hat mit Beschluss vom 15.06.2021 
den § 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Panketal umgesetzt 
und fünf Personen in den ersten Seniorenbeirat gewählt:
Roswitha Schönebeck, Andreas Nicolai Schmack, Arnold 
Weiß, Petra Krummel und Peter Stockinger heißen die neuen 
Seniorenbeiräte. Sie werden sich zukünftig regelmäßig zusam-
menfinden und unter anderem über die Belange der Panketaler 
Senioren beraten.  Die acht der 13 Bewerberinnen und Bewer-
ber, welche nicht die meisten Stimmen der Gemeindevertretung 
auf sich vereinigen konnten, wurden als Nachrücker bestimmt. 
Nachdem der neue Seniorenbeirat seine konstituierende Sit-
zung durchgeführt hat, wird im Panketal Boten ein weiterer 
Artikel – unter anderem mit Kontaktdaten für Bürgerinnen und 
Bürger – erscheinen.

J. Stege
Jugend Kultur Soziales

Von Masken nähen bis Impfkampagne –  
eine Erfolgsbilanz der Coronahilfe Panketal

Zum Zeitpunkt des Erscheinens dieses Artikels werden in Panke-
tal vielleicht 1.500 Bürgerinnen und Bürger im Rahmen von kom-
munalen Impfangeboten ihre Erst- bzw. Zweitimpfung erhalten 
haben. Und der nächste Impftag mit ca. 500 Dosen ist für den 
14. August schon geplant! Das ist eine Zahl, an die zum Beginn 
der Impfungen im Januar 2021 vermutlich nicht mal der Initiator 
der Panketaler Coronahilfe, Kay Schröder, geglaubt hat. „Als im 
Dezember letzten Jahres die Impfstrategie des Landes konkret 
wurde, war uns hier vor Ort schnell kar: Das reicht nicht!“, erklärt 
Schröder. „Man kann ein Land wie Brandenburg nicht mit acht 
weit verteilten Impfzentren impfen. Und schon gar nicht die 
erste Zielgruppe, die wirklich alten und gefährdeten Menschen. 
Deshalb haben wir rasch reagiert, mit Verwaltung, Betroffenen 
und Helfern gesprochen und zunächst das Konzept der „Impfta-
xis“ entwickelt. Getreu dem Motto: Wenn es keine Möglichkeit 
gibt, das Impfen zu dezentralisieren, dann müssen wir die Mobi-
lität der Menschen erhöhen. Zwischen Februar und April diesen 
Jahres haben wir ca. 90 Impffahrten organisiert, bis die Gemein-
de diese Vermittlung in Eigenregie übernommen hat. Von An-
fang an haben wir als Coronahilfe allerdings darauf hingewiesen, 
dass das Impfen „in der Breite“ nur funktionieren kann, wenn es 
regionale und vor allem kommunale Angebote in Form von so-
genannten Pop-up-Impfzentren gibt.“ Und deshalb organisierte 
die Coronahilfe in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Panketal 
und interessierten Ärzten „kommunale Impftage“. Immerhin so 
erfolgreich, dass inzwischen mehrere Barnimer Kommunen nicht 
nur das Angebot der „Impftaxis“, sondern auch die „kommunalen 

Impftage“ erfolgreich nachahmten. Die Coronahilfe Panketal 
gründete sich bereits im März 2020, als die Ereignisse zur Pan-
demie wurden und absehbar war, dass insbesondere ältere und 
vorerkrankte Menschen besonderer Hilfe und eines besonderen 
Schutzes bedürfen. Nach einigen hektischen Telefonaten, dem 
Einrichten der bis heute aktiven Mail-Adresse kontakt@corona-
hilfepanketal.de und dem Überlassen eines Handys startete die 
ehrenamtliche Mann- bzw- Frauschaft mit ungefähr 10 Helfern. 
Zunächst wurden Hilfsanfragen und Hilfsangebote koordiniert 
und gesammelt. Ehrenamtler leisteten Einkaufshilfe und mähten 
auch schon mal einen Rasen. Rasch kamen viele neue Freiwillige 
hinzu, die einen der zahlreichen Aufrufe in Form von Handzetteln 
oder in social media-Kanälen entdeckt hatten.
Bereits im April 2020 begann die Coronahilfe, Masken aus Stoff 
zu nähen bzw. rief öffentlich dazu auf. Die ersten, die von dem 
Angebot profitierten, waren Mitglieder der AWO, welche 50 von 
rund 200 selbstgenähten Masken in Form einer Spende erhiel-
ten. Eine deutlich größere Bedeutung erhielt das Engagement 
der Coronahilfe, als Anfang 2021 die Testangebote wichtiger 
und verfügbarer wurden. Gemeinsam mit der Apothekerin Tabea 
Berg (Ginko-Apotheke Berlin-Buch) und der Gemeindeverwal-
tung organisierte die Coronahilfe das erste Covid19-Testzentrum 
in Panketal, dessen zunächst begrenztes Angebot rasch erwei-
tert werden musste. Das im Mai 2021 begonnene kommunale 
Impfen stellt inzwischen die Haupttätigkeit der auf knapp 80 
Freiwillige angewachsenen Organisation dar. Melanie Lehmann, 
die neben Kay Schröder die Organisation der Helfer übernom-
men hat, ist begeistert: „Ich bin total erfreut über soviel Hilfs-
bereitschaft, über so viel Ausdauer und Einsatzbereitschaft der 
Panketalerinnen und Panketaler, anderen zu helfen“, erklärt die 
Angestellte, die ihre Erfahrung aus einer Berliner Verwaltung 
hier gut einbringen kann. „Und nach jedem Impftag kommen wei-
tere Anfragen und Angebote, mitzuhelfen. Wir Panketaler kön-
nen darauf wirklich stolz sein!“ Auch Panketals Bürgermeister 
Maximilian Wonke, der von Anfang an die Arbeit der Coronahilfe 
unterstützt und begleitet hat, ist mehr als zufrieden. „Wir haben 
als Kommune gezeigt, dass Verwaltung und Ehrenamt Hand in 
Hand gute Arbeit leisten und echten Mehrwert für die Bürgerin-
nen und Bürger erzeugen können. Ob Impftransprt, Test oder na-
türlich das Impfen vor Ort. Gerade in Krisenzeiten ist es wichtig 
zu sehen, dass man sich gegenseitig aufeinander verlassen kann. 
Das möchte ich gern für die Zukunft bewahren!“ Der nächste 
kommunale Impftag findet am 14. August in der Turnhalle der 
GS Zepernick statt. Nähere Informationen erhalten Sie zeitnah 
unter https://panketal.de/aktuelles/alles-zu-corona.html
PS: Für die -zig hunderte Stunden geleistete Arbeit ist kein na-
türlich einziger Cent öffentlicher Gelder an die ehrenamtlichen 
Helfer geflossen!

Thorsten Wirth
(für die Coronahilfe Panketal)
kontakt@coronahilfepanketal.de

Foto (Coronahilfe Panketal)

Mit besten Grüßen aus Panketal

Thorsten Wirth

Bürgermeister Maximilian Wonke (l.) begrüßte die anwesenden 
Mitglieder des Seniorenbeirates bei ihrer konstituierenden Sitzung im 
Rathaus: Roswitha Schönebeck, Arnold Weiß, Peter Stockinger und 
Andreas Nikolai Schmack (v.l.n.r.).
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Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige findet am 10.08.2021 
um 17:00 Uhr im Glaskasten der Gemeinde Panke-
tal statt.
Die Behindertenbeauftragte ist unter Tel: 030 
94414300 o. Handy 0171 7818956 
Mail: fannytrometer@gmail.com-

Die Coronakrise hat uns alle fest im Griff. Wis-
senschaftler warnen vor einer zu schnellen Rück-
nahme der Ausgangsbeschränkung. Es besteht 
die Gefahr das der Coronavirus wieder verstärkt 
auftreten wird.
Eine Lockerung sollte nur in vorsichtigen kleinen 
Etappen durchgeführt werden.
Auf alle Fälle aber mit Schutzmasken.
Wie lange die Lage anhält ist nicht bekannt. 
Für Bürger mit Beeinträchtigung und Senioren be-
steht ein sehr großes Ansteckungsrisiko.

In Panketal hat sich eine Nachbarschaftshilfe ge-
bildet.
Erreichbar Telefon : 01577/3646787 oder
                   Mail : kontakt@coronahilfepanketal.de
Hierrüber sind auch einfache Schutzmasken er-
hältlich.
Gleichzeitig ist über die zentrale Internetseite 
corona.brandenburg.de der aktuelle Entwicklungs-
stand über die Infektionskrankheit hinterlegt und 
Fragen werden beantwortet.
Ebenso ist ein Bürger*innentelefon freigeschaltet.
Tel.: Montag-Freitag von 9:00- 17:00 Uhr

0331 8665050 oder 
buergeranfragen-corona@brandenburg.de

Die nächste Sprechstunde hängt von der Entwick-
lung der Coronavirusinfektion ab.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter (030) 94791188. 
o. fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer

Die Benutzung der öffentlichen Toilette im S-
Bahnhof Zepernick wird neu geregelt. Vorgesehen 
ist der Einbau eines so genannten Euroschlosses.
Für die Benutzung wird ein Schlüssel im zukünfti-
gen Imbiss im Bahnhofsgebäude vorhanden sein.
Näheres über Voraussetzungen und Beantragung 
sind bei mir erhältlich.
Ausgegeben wird der Schlüssel gegen eine Gebühr 
vom BSK (Bundesverband Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V.)

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und An-
gehörige findet  am Dienstag, 
den14.04.2020  um 17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im 
Foyer des Rathauses statt.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter (030) 94791188. 
o. fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen

Mit der Zeugnisübergabe am 
1. Juli 2021 endete für Dani-
elle Sprenger eine dreijährige 
Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten in der Ge-
meinde Panketal. Leider wird 
sie nicht weiter im Rathaus 
arbeiten. An ihrem letzten Ar-
beitstag verabschiedete Bür-
germeister Maximilian Wonke 
die Panketalerin und bedank-
te sich für ihre gute Arbeit. 
Als nächste berufliche Stati-
on wartet der Brandenburger 
Landtag auf die 22-Jährige. 

Begleitend möchte sie Wirtschaftspsychologie studieren. Für 
ihre Zukunft wünschen wir unserer ehemaligen Auszubilden-
den alles Gute und viel Erfolg.

Frank Wollgast
Pressereferent
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Entgiftung des Gartens

Leicht zu besorgen und leicht zu gebrauchen: Pestizide und 
Herbizide für Hobbygärtner*innen. Aber sind diese Mittel wirk-
lich nötig?
Ärgerlich ist es allemal, wenn Horden von Blattläusen Ihren lieb-
gewonnenen Pflaumenbaum anfressen oder sich unerwünsch-
te Wildkräuter in Ihrem Garten breit machen, deren Namen Sie 
vielleicht nicht einmal kennen. Da erscheint es folgerichtig, sich 
mit Schädlingsbekämpfungsmitteln und Unkrautvernichtern 
einzudecken. Aber das kann besser gemacht werden, ganz ohne 
Gifte. Dies ist besser für Ihre Gesundheit sowie die Gesundheit 
Ihrer Familie und darüber hinaus auch ökologisch sinnvoll. Die 
Natur lässt Sie nicht allein im Kampf gegen Schädlingsbefall. 
Viele Insekten- und Spinnenarten, aber auch heimische Vögel 
können zu Ihren Verbündeten werden, wenn Sie sie fördern.

Gegenspieler in den Garten bringen
Florfliegenlarven leben räuberisch und fressen mit Vorliebe 
Blattläuse. Mit einem Florfliegenquartier in Ihrem Garten, ha-
ben Sie gute Chancen, dass sich diese kleinen Nützlinge bei Ih-
nen ansiedeln. Anleitungen zum Bau eines Florfliegenquartiers 
finden Sie z.B. in den Büchern „Ideenbuch Insektenhotel“ von 
Melanie von Orlow und „Nisthilfen - Insektenhotels & Co selber 
machen“ von Helga Hofmann, welche Sie in der Biblothek Pan-
ketal ausleihen können. Ebenso haben sich Ohrenkneifer als 
Mittel gegen Blattläuse bewährt. Ein mit Reisig gefüllter Blu-
mentopf kopfüber an den Baum gehängt, kann als Unterkunft 
für Ohrenkneifer dienen. Sie fressen nicht nur andere Insekten, 
sondern auch bestimmte Pilze, die Bäume schädigen können.

Unkrautbekämpfung, aber natürlich!
Manche Wildkräuter sind nicht immer erwünscht, denn das Jä-
ten von Hand macht Arbeit und kostet Zeit. Dabei gibt es viele 
Möglichkeiten, Wildkraut auf natürliche Weise zu unterdrücken. 
Das Mulchen mit Gartenschnitt verhindert den Aufwuchs von 
unerwünschten Kräutern und wirkt zusätzlich nährstoffanrei-
chernd, was den Gemüsepflanzen zu Gute kommt.
Auch eine dichtere Bepflanzung sorgt dafür, dass in den Zwi-
schenräumen nicht genug Licht auf den Boden fällt, wodurch 
der Austrieb von anderen Kräutern gehemmt wird.

Obstbaumschutz - Kalkanstrich im Spätherbst
Eine altbewährte Methode zum Schutz von Obstbäumen stellt 
der Kalkanstrich dar. Dieser ist nicht nur schön anzusehen, 
sondern schützt auch die Baumrinde vor großen Temperatur-
schwankungen und kann somit im Winter Frostschäden verhin-
dern. So haben Pilze und andere Schädlinge keine Möglichkeit 
durch Risse in das Holz einzudringen.

Textquelle: Studierendengruppe der HNEE bestehend aus P. Amman, 
M. Laser, C. Liesendahl, M. Lutze, R. Satorius sowie M. Stehle; A. Lieb-
ner (Klimaschutzmanagemnet); Bildquellen: www.pixabay.com

Ohrenkneifer

Klimaschutz-Umfrage

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie daran erinnern, dass Sie bis zum 20.08.2021 an 
der ersten Umfrage Rund um das Thema „Klimaschutz in Panke-
tal“ teilnehmen können. Mit etwas Glück können Sie dabei, im 
Rahmen einer Verlosung, einen von drei 50 € Gutscheinen für 
einen Panketaler Blumenladen bzw. Pflanzenhandel Ihrer Wahl 
gewinnen. Nähre Informationen zur Umfrage und Verlosung 
finden Sie in der letzten Ausgabe des Panketalbotens (06/2021) 
oder auf der Internetseite der Gemeinde (https://panketal.
de/leben/klimaschutz/klimaschutzkonzept.html). Zur Umfrage 
kommen Sie auch direkt über den QR-Code. 
Ergänzend möchten wir darauf hinweisen, dass 
für die Teilnahme von Minderjährigen an der 
Verlosung bitte von den/dem Eltern/Elternteil 
eine Einverständniserklärung mit einzureichen 
ist. Wir bitten Sie, sollten Sie die Umfrage in Pa-
pierform einreichen, die Erklärung ausgefüllt 
und ausgedruckt an den Umfragezettel zu heften. Den diesbe-
züglichen Vordruck finden Sie auf der Homepage. Er liegt auch 
im Rathaus aus.
Wir freuen uns schon auf Ihre Meinung und Ihre Ideen!

A. Liebner 
(Klimaschutzmanagement)

Ups
Liebe Leserinnen und Leser,
leider haben wir es in der letzten Ausgabe versäumt, Ihnen die 
externen Quellen zu dem Texten „Mähen oder nicht Mähen“ 
bezüglich der Mähroboter mitzuteilen. Dies möchten wir hier-
mit nachholen:
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-le-
ben/balkon-und-garten/pflege/28166.html
–	 https://www.berlin.de/special/immobilien-und-wohnen/

balkon-und-garten/4532639-739650-maehroboter-gefahr-
fuer-igel-und-andere-.html

–	 https://dein-maehroboter.de/maehroboter-und-artenviel-
falt-ein-widerspruch/

Ihre Lucy Fotschki (Bäume, Grünflächen, Parkanlagen & Spiel-
plätze) und Andrea Liebner (Klimaschutzmanagement)

natur und klima

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Wassersparen im Garten – teil 2

Panketal,15 uhr, sonnig, über 30°C im Schatten: der rasen-
sprenger wässert die gepflasterte auffahrt und den rasen 
vor dem grundstück. traurig, aber leider wahr. liebe Panke-
talerinnen und liebe Panketaler, bitte machen Sie so etwas 
nicht und gehen (besonders in den warmen Sommermonaten) 
stattdessen sparsam mit dem Wasser in ihrem garten um! um 
ihnen das zu erleichtern, haben wir auch in dieser ausgabe des 
Panketalbotens einige tipps für eine wassersparsame Gar-
tenbewirtschaftung für Sie zusammengestellt.

1. Boden auflockern
in Beeten häufig hacken, um feste Oberflächen aufzubrechen. 
das zerstört nicht nur unliebsames unkraut, sondern auch feine 
kapillaren durch die sich die Bodenfeuchte an die Oberfläche 
zieht und verdunstet. 
Zudem kann lockerer Boden bei der Bewässerung leichter das 
gießwasser aufnehmen. es läuft nicht so schnell weg und das 
Wasser kann da versickern, wo es gebraucht wird. 

2. Rasen nicht übermäßig düngen
reichliches düngen des rasens bewirkt ein schnelles Wachstum 
und erfordert häufiges Wässern und mähen. Bleibt die Bewäs-
serung aus, kann der rasen schnell verbrennen. 
Zudem versickert der überschüssige dünger in den Boden und 
erhöht die Stickstoffkonzentration im grundwasser. 

3. Richtige Gartenbepflanzung wählen
die Pflanzenauswahl ist für den gartenwasserverbrauch eben-
so zu berücksichtigen. an heißen sonnigen Standorten mit 
sandigen Böden sind eher robuste Pflanzen zu setzen, die nicht 
sehr viel Wasser benötigen. Bäume mit tiefen Wurzeln spenden 
Schatten und können sich aus tieferen Bodenschichten selbst 
versorgen. 

aber es gibt sicher noch viele weitere ratschläge und hinweise. 
haben Sie vielleicht den einen oder anderen trick, um mög-
lichst sparsam mit Wasser im garten umzugehen? dann senden 
Sie uns Ihre tipps! diese würden wir dann auf der homepage 
der gemeinde/des eigenbetriebs bzw. im Panketalboten (mit 
oder ohne namensnennung) zur Verfügung stellen. Wir würden 
uns freuen, wenn sich möglichst viele Panketalerinnen und Pan-
ketaler am Zusammentragen beteiligen würden.
Bitte schreiben Sie ihre tipps per mail mit dem Betreff „Was-
sersparen im garten“ an Fr. liebner oder geben Sie diese direkt 
im rathaus ab. Bitte geben Sie dabei an, ob der tipp mit ihrem 
namen oder anonym veröffentlich werden soll. Falls Sie mit der 
namensnennung einverstanden sein sollten, geben Sie ihn bitte 
an und vermerken, dass er von der gemeinde veröffentlicht 
werden darf. die Verwaltung behält sich das recht vor, ggf. 
redaktionelle Änderungen vorzunehmen und Beiträge, sollten 
sie unpassend oder fachlich nicht 
ganz korrekt sein, nicht zu veröf-
fentlichen. es gilt aber: 
Wir freuen uns auf jeden Vor-
schlag!
egal, ob Sie einen tipp umsetz-
ten oder uns einen neuen hinweis 
zuschicken: alles hilft dabei, die 
angespannte Wassersituation in 
Panketal zu verbessern!

Fr. liebner (gemeindeverwaltung 
– SB klimaschutzmanagement) 
und hr. glasmacher (eigenbetrieb 
– Bereich trinkwasser)

Bildquelle: https://pixabay.com/

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

FREIER KFZ-MEISTERBETRIEB
spezialisiert auf Wartung und Reparatur von

und Service für andere Marken

Mo - Fr   6.30 - 18.00 Uhr
Sa          9.00 - 13.00 Uhr

WERKSTATT · KAROSSERIE · KFZ-HANDEL

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de
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Zukunftswoche

Liebe Leserinnen und Leser,
vom 13. bis 19.09.2021 findet die „Zukunftswoche“ statt. Die 
Zukunftswoche ist ein gemeinsames Projekt der Kreiswerke 
Barnim, der Stadt Eberswalde und der Hochschule für nach-
haltige Entwicklung Eberswalde (HNEE) und soll durch ver-
schiedene Veranstaltungen und (digitale) Beiträge die Themen 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz in den Fokus rücken. 
Nähre Informationen dazu finden Sie in der letzten Ausga-
be des Panketal Botens 06/2021 oder auf der Internetseite   
https://www.zukunftswoche.de.
Als „kleinen Auftakt“ vor Ort wird sich die Gemeinde Panketal 
voraussichtlich im Rahmen des Familienfestes am 04.09.2021 
daran beteiligen. Geplant ist derzeit beim Fest über das Klima-
schutzkonzept zu informieren und zusammen mit dem Was-
ser- und Bodenverband „Finowfließ“ die Renaturierung und 
Umfeldgestaltung der Dransemündung vorzustellen. Nähre 
Informationen dazu erhalten Sie in der nächsten Ausgabe.

A. Liebner (Klimaschutzmanagement)

Quelle: Gemeinsame Pressemitteilung Stadt Eberswalde / KWB / HNEE 
vom 9. Juni 2021

Termine und Informationen

14. August
10:00 Uhr

„Zupf- und Beettag“ – so nennen wir liebevoll unsere klei-
nen Arbeitseinsätze

22. August 
16:00 Uhr 

Chorkonzert des Marzahner Kammerchors unter der 
Leitung von Manfred Staufenbiel mit dem Programm  
„Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen“

28. August
10:00 Uhr

Arbeitseinsatz

11. September
Im Rahmen der Zukunftswoche 2021 zeigen wir, wie ab 
10:00 Uhr man Pflanzenkohle selbst herstellt. 
Weitere Infos unter www.zukunftswoche.de

ab 14 Uhr Kleines Herbstfest
zu Gast im Park:
Schildipark e.V. mit zwei Eseln; Kinder erklären Kindern 
den Umgang mit den Tieren, Kinderzirkus Lumina e.V. lädt 
kleine Akrobaten zum Mitmachen ein geführter Parkspa-
ziergang Geschicklichkeitsspiele für Klein und Groß.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Wir freuen uns immer über neue große und kleine Park-
helferinnen und Parkhelfer. Unsere Arbeitseinsätze finden 
in gemütlicher Runde und mit interessanten Gesprächen 
statt. Stets nach dem Motto: Gutes tun und nette Men-
schen treffen. 

Kontakt:
Robert Koch Park e.V., Ines Pukall Tel. 0163 – 60 60 660,
E-Mail: vorstand@robert-koch-park.de  
www.robert-koch-park.de

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Medizinische u. pflegerische Betreuung

Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

Betreuungs- und Entlastungsleistungen

Essen auf Rädern
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kultur

aBSaGe der 5. Hobbyausstellung
Faszination Hobby

leider sehen wir uns als Veranstalter gezwungen,
die hobbyausstellung auch in diesem Jahr 2021 

wieder abzusagen.
Sie war für den 5. September 2021 geplant.

als ehrenamtliche Organisatoren sehen wir uns außerstande, 
die notwendigen aktuellen Pandemie-eindämmungsvorschrif-
ten wie hygienekonzept, desinfektion, Besuchervoranmeldung 
und -registrierung sowie kontrolle der abstandsregeln einzu-
halten. und den ausstellern ist das stundenlange tragen eines 
mund-nasen-Schutzes nicht zuzumuten. es würde allen wenig 
Freude bereiten, denn die ausstellung lebt von den persönli-
chen kontakten, vom Präsentieren und erklären.  

halten Sie uns bitte trotzdem weiterhin die treue. 

allen ausstellern danken wir herzlich für die geäußerte über-
wältigende Bereitschaft, wieder mitzumachen.

den Besuchern ebenfalls ein herzliches dankeschön für das 
interesse.

aussteller und Besucher informieren wir aktuell im Panketalboten 
und über unsere internetseite: www.faszinationhobby.jimdo.com

herzliche grüße

edmund und astrid Sommerfeldt

Für Informationen
Organisation edmund Sommerfeldt
mobil 01 72 - 5 26 84 95
e-mail: info@sommerfeldt.biz
www.faszinationhobby.jimdo.com

Neuer Kursbeginn

Theaterworkshop
wöchentlich Mittwochs
17:30 Uhr 
Ab 4.8.2021 
Mehrgenerationenhaus

Informationen / Anmeldung 
bitte unter

0171/ 2027306

SIE PASSEN SUPER ZU UNS!
Für unsere Wohngemeinschaften in Neuenhagen oder Schwanebeck 

suchen wir weitere Helden. Genießen Sie die vielen Vorteile bei Bettlex!

Jetzt Bewerben
und Held sein!

bettlex-intensivpflege.de

Altenpfleger/innen
Krankenpfleger/innen

gesucht

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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In der Galerie Panketal sind derzeit zwei Ausstellungen zu 
sehen, die eng miteinander verknüpft sind. Während die Wan-
derausstellung „Sichtbares Erbe=Geteiltes Erbe“ die Praxis und 
Vision des Vereins „Private Künstlernachlässe im Land Branden-
burg e.V.“ darstellt, zeigt die zweite Ausstellung den Nachlass 
von Claus-Lutz Gaedicke. Konkret sind das die Plastiken „Kon-
frontation“ und der „Schreitende II“. Die Bronze-Figuren wer-
den unter dem Titel „Vom Umgang mit dem Erbe. Arbeitsstand“ 
im Panketaler Rathaus gezeigt.
Bei der Ausstellungseröffnung am 1. Juli 2021 betonte Bürger-
meister Maximilian Wonke, dass der Bildhauer, der von 1986 bis 
zu seinem Tod im Jahr 2012 in Röntgental lebte, durch die Aus-
stellung weiterhin präsent sei und man sich dank der Erben und 
des Kulturamtes der Stadt Bernau bei Berlin ein Bild von seiner 
Vielseitigkeit machen könne. Neben den Werken des Künstlers 
informieren Tafeln über seinen Werdegang, sein Schaffen und 
seine Bedeutung für die Kunstszene der Region.

Kurator Thomas Kumlehn ging auf die Frage ein, was Kunst 
noch Wert ist, wenn sie in Vergessenheit gerät. Um diese Frage 
zu beantworten, wurde der Verein der privaten Künstlernach-
lässe gegründet. Er hat eine Arbeits- und Infrastruktur geschaf-
fen, um Nachlässe Brandenburger Künstlerinnen und Künstler 
zu digitalisieren und online zu stellen. Langfristig engagiert 
sich der Verein dafür, dass die Nachlässe nachhaltig gesichert 
werden. Wie das praktisch funktioniert und welche kulturpoli-
tischen Ziele verfolgt werden, zeigt die Wanderausstellung in 
drei Kapiteln.

Alle Interessierten können sich die Ausstellungen bis zum 
25. August 2021 zu den Öffnungszeiten des Rathauses der Ge-
meinde Panketal anschauen. Der Eintritt ist frei. 

Frank Wollgast
Pressereferent

„Was ist Kunst noch Wert, wenn sie in Vergessenheit gerät?“  
Neue Ausstellungen in der Galerie Panketal

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 UhrDr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 
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Im IB Mehrgenerationen-
haus am Genfer Platz 
fand am Sonntag, den 
11.Juli die Eröffnung ei-
ner Ausstellung mit Bil-
dern des Berliner Malers, 
Musikers und Künstlers 
Sebastian Kommerell 
statt. Als Thorsten Wirth 
vom Verein „Kunstbrücke 
Panketal e.V.“ kurz nach 
18:00 Uhr das Wort er-
griff, musste er den rund 
zwei Dutzend Anwesen-
den die traurige Nach-
richt verkünden, dass 
der Künstler, der seine 
Ausstellung persönlich eröffnen wollte, kurzfristig verletzungs-
bedingt stationär im Krankenhaus behandelt werden muss. 
Anstelle des geplanten Gesprächs, welches den Maler und Men-
schen Kommerell den Gästen näher bringen sollte, referierte 
Wirth die wesentlichen Stationen und Entwicklungsschritte des 
weit gereisten Künstlers Kommerell von der Ausbildung zum 
Grafiker und Plakatmaler über seine Ausreise aus der DDR 1989 
und dem darauffolgenden Weg des jungen Mannes quer über 
verschiedene Kontinente und Kulturen. Kommerell machte sich 
in den 2000er Jahren als Jazzmusiker und Barpianist ebenso 
einen Namen wie als Schauspieler und natürlich vor allem als 
Maler. Ob Akt, Plakat, Porträt oder die in der Ausstellung ge-
zeigten Landschaftsbilder – der Künstler versucht in seinen Bil-
dern die Zeit einzufangen und ihre Spuren sichtbar zu machen. 
Wie einst die Impressionisten zeichnet und malt Kommerell 
meist vor Ort und kämpft gelegentlich mit den natürlichen Ge-
gebenheiten wie Frost oder Hitze. 
Im Verlauf der Veranstaltung gelang es dem anwesenden 
Sohn Kommerells, telefonischen Kontakt zu seinem Vater im 
Krankenhaus herzustellen und via Lautsprecher erläuterte der 
Maler den dankbar lauschenden Gästen die eine oder andere 
Begebenheit zu den ausgewählten Bildern und beantwortete 
Fragen aus dem Publikum. „Mein Thema war immer die Frei-

Auf der Suche nach der Freiheit – Bilder von Sebastian Kommerell  
in Panketal zu sehen

heit, das Unangepasste, 
das Unkonventionelle“, 
antwortete der Künst-
ler am Telefon auf die 
Frage einer Besucherin 
nach seiner Ausreise aus 
der DDR, „das kommt in 
meiner Kunst ganz klar 
zum Ausdruck.“ „Gott 
sei Dank hast du dir im 
21. Jahrhundert den Fuß 
gebrochen, so kannst du 
hier heute doch irgend-
wie anwesend sein“, 
kommentierte sein Sohn 
anschließend unter Bei-
fall das Telefonat. 

Während Stücke des Jazzpianisten Kommerell aus der Konserve 
im Hintergrund zu hören waren, standen die Anwesenden in 
kleinen Gruppen und mit Maske vor den Bildern und diskutier-
ten, mutmaßten oder philosophierten über das Gemalte. Eine 
trotz Handicap gelungene Vernissage klang bei einem Glas Sekt 
„beswingt“ aus … 
Die Ausstellung mit den von Sebastian Kommerell persönlich 
kuratierten Bildern ist noch bis Ende August im IB Mehrge-
nerationenhaus am Genfer Platz 2 in Panketal zu sehen. Eine 
telefonische Anmeldung ist erforderlich.
 
Sebastian Kommerell wird am 15. August in Panketal ge-
meinsam mit dem Saxophonisten Harald Mahl beim Open air 
„Summer in the City“ vor der ehem. Kita „Traumschloss“ in der 
Schönower Str. 14 – 16 mit Klängen von Bossa Nova bis Ballade 
zu hören sein und Titel von „Stella by Starlight“ bis „Girl from 
Ipanema“ zum Besten geben. 

Foto: Kunstbrücke Panketal e.V. 
i.A. Thorsten Wirth
Kunstbrücke Panketal e.V. / ÖA
Mobil: 0173 - 8369978
www.kunstbrueckepanketal.de

Für Ende Oktober plant die „Kunstbrücke Panketal e.V.“ eine 
aufwändige Aufführung von Sergej Prokofjews Musikmär-
chen „Peter und der Wolf“. Rund 30 Profi- und Amateurmu-
siker werden das legendäre Stück musikalisch auf die Bühne 
bringen und mit vielen Darstellern inszenieren.
Allein ist ein solches Projekt nur schwer umzusetzen. 
Der Verein „Kunstbrücke Panketal e.V.“ ruft daher alle 
Panketaler*innen auf, die Vorbereitung und Durchführung 
dieser Aufführung zu unterstützen.

Wir suchen konkret folgende Kostüm- oder Ausstattungs-
bestandteile:
•	 für den Großvater (Gehstock. Hosenträger, kariertes 

Hemd…)
•	 für den Vogel (buntes Gefieder)
•	 für die Ente (bitte naturgetreues Kostüm,  

bitte kein Quitsche-Entchen)

•	 für die Katze (Kostüm, Maske)
•	 für den Wolf (Kostüm, Maske)
•	 für drei Jäger (grüne Jäger – Anzüge, 3 Spielzeug - Ge-

wehre)
•	 mehrere Bäume, Tannen

Für die Kulisse:
•	H aus
•	H austür
•	M auer
•	 Baum
•	T eich

Bis Mitte September bitte melden bei Birgit Reinermann per 
Mail (gern auch mit Bild): birgit.reinermann@googlemail.
com

Große Aufführung von „Peter und der Wolf“ in Panketal geplant -  
wer kann uns unterstützen?

EE
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Gleich mehrfach ausgezeichnet und gefördert 
wird Panketal in diesen Tagen vom Deutschen 
Musikrat. Zum einen wurde dem Ort Panketal 
als einer von bundesweit 11 Kommunen der 
Titel „Landmusikort des Jahres 2021“ verlie-
hen. Verbunden mit dieser Auszeichnung ist ein 
Preisgeld von 5.000 € für die weitere musikali-
sche Arbeit im Ort. 
Kriterien für die Entscheidung der hochkarä-
tig besetzten Jury waren neben Qualität und Kreativität der 
kulturellen Arbeit die Einbeziehung und Vernetzung der ört-
lichen Institutionen. Jury-Vorsitzende Prof. Dr. Ulrike Liedtke: 
„Die Förderung der Landmusik kommt zur rechten Zeit. Musik 
im ländlichen Raum spielt vor Ort, vor der Haustür, auf dem 
Marktplatz. Einzigartig an Landmusik ist, dass Profis und Ama-
teure gemeinsam gefördert werden. Der Deutsche Musikrat 
lebt von diesem Miteinander unterschiedlichster musikalischer 
Aktivitäten. Die Auszeichnung von Landmusikorten lenkt die 
öffentliche Aufmerksamkeit einmal mehr auf musikalische 
Netzwerke in kleinen Städten und Dörfern. Bürgerinnen und 
Bürger ausgezeichneter Landmusikorte können sehr stolz auf 
dieses Gütesiegel sein!“ 
Der Deutsche Musikrat stellte weiterhin fest: „Die ausgezeich-
neten Orte haben bewiesen, dass mit überwiegend ehrenamt-
lichem Engagement eine lebendige Musikszene im ländlichen 
Raum möglich wird, wenn dies politisch gewollt ist. Die Kom-
petenz der städtischen Verwaltung bündelt in den ausge-
zeichneten Orten die Interessen von öffentlichen und privaten 
Institutionen.“
Die Bewerbung der Gemeinde Panketal um den Titel „Landmu-
sikort des Jahres 2021“ erfolgte insbesondere auf Initiative des 
Kulturvereins „Kunstbrücke Panketal e.V.“ und mit Unterstüt-
zung weiterer Akteure wie den Initiatoren der „Zepernicker 
Randspiele“, Karin und Helmut Zapf. Die Plakette „Landmusi-
kort des Jahres 2021“ wird im Herbst vor Ort übergeben.
Am 5. August 2021 wird die Ministerin für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Brandenburg, Manja Schüle, die „Kunstbrüc-
ke“ in Panketal besuchen und mit ihrem Besuch die Arbeit des 
Vereins würdigen und unterstützen. 

Panketal wird  

„Landmusikort 2021“ – 

Kunstbrücke  

erhält Projektförderung  

für „Peter und der Wolf“

Gleichzeitig bekam das von der Kunstbrücke beim Musikrat 
eingereichte Projekt „Peter und der Wolf“ Fördermittel in Aus-
sicht gestellt, die die Durchführung dieses ehrgeizigen Vorha-
bens erleichtern. Am 30. Oktober werden 30 Musiker, darunter 
Berufsmusiker, Studenten und fortgeschrittene Musikschüler, 
sowie zahlreiche Darsteller auf der Bühne dieses anspruchsvol-
le Werk auf die Bühne bringen. Als Sprecher konnte ein echter 
„Wolf“, der auch als „singender Pfarrer“ bekannte Wolf Fröhling 
aus Panketal, gewonnen werden. 

„Ohne die Unterstützung durch die vielen ehrenamtlich Tä-
tigen, ob Musiker, Künstler, Organisatoren und andere wäre 
die Realisation solcher Projekte nicht möglich.“, macht der 
Vorsitzende des Kulturvereins „Kunstbrücke“ deutlich. „Ohne 
die Kulturförderung der Gemeinde Panketal wiederum wäre es 
nicht möglich, die für solche Aufführungen nötigen Profimusi-
ker zu gewinnen. Und ohne ein aufmerksames Publikum wären 
all diese Bemühungen vergebens. An alle Genannten geht da-
her unser herzlicher Dank. Verbunden mit der Einladung, auch 
und gerade in schwierigen Zeiten oder unter schwierigen Um-
ständen Kunst und Kultur verbunden zu bleiben und mit ihrem 
Besuch von Kulturveranstaltungen vor Ort weiterhin für den 
Erhalt einer vielfältigen kulturellen Struktur zu sorgen!“

i.A.
Thorsten Wirth, Presse /ÖA
www.kunstbrueckepanketal.de 
0173 8369978

Panketaler Aufführung der Kinderoper „Hänsel und Gretel“ 2019 (Kunst-
brücke Panketal e.V.) 
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2021
ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung auch wirklich stattfindet.

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

August

Mittwoch,
04.02.

14:30 Treff Seniorenclub Alpenberge/Geh-
renberge

Seniorenclub Alpen-
berge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Freitag, 
13.08.

Frau Nadine Muth berichtet über 
Zepernick und Schwanebeck

AWO OV Zepernick 
e. V.

Heinestr. 1

Samstag; 
21.08.

20:00 Christina Lux / Oliver George - Lie-
dermacher   

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Sonntag, 
22.08.

17:00 Die Zöllner – „Neues vom Duo Infer-
nale“

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Sonntag, 
22.08.

16:00 Chorkonzert  „Liebing, mein Herz 
lässt dich grüßen“ 
Marzahner Kammerchor unter der 
Leitung von Wilfried Staufenbiel

Robert-Koch-Park 
e. V.

Robert-Koch-Park  
Bebelstr. 

Freitag, 
27.08.

20:00 Tino Eisbrenner und Band „Indigo-
Tour“

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

September

Donnerstag, 
02.09.

14:30 Treff Seniorenclub Alpenberge/Geh-
renberge

Seniorenclub Alpen-
berge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Samstag, 
04.09.

14-18 Familienfest Gemeinde Panketal / 
Jugendkoordination 
/ Jugendfreizeit-ein-
richtungen  

Schulhof der Grundschule Zepernick, 
 Schönerlinder Str. 43

Freitag, 
10.09.

Jahreshauptversammlung mit Re-
chenschaftsbericht 2020 
Anschl. Vortag: Möglichkeiten der 
Pflegeunterstützung im Alter

AWO OV Zepernick 
e. V.

Heinestr. 1

Freitag, 
10.09.

20:00 Nervling – Rock, Pop, Woldbeat, 
Reggae

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Samstag, 
11.09.

Erste-Hilfe-Lehrgang SG Schwanebeck 98 
e.V.

Schwanenhalle

Sonntag, 
12.09.

17:00 Matti Klein Soul Trio – Jazz, Funk, 
Fusion

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Samstag, 
18.09.

Weiterbildung zur Lizenzverlänge-
rung 

SG Schwanebeck 98 
e.V.

Schwanenhalle

Samstag, 
18.09.

20:00 IC Falkenberg – Rockpoet/Lieder-
macher

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Samstag, 
18.09.

10-16 Unternehmertag in Panketal Gemeinde Panketal Schhönower Str. bis Studio 7 (Alt Ze-
pernick)

Sonntag, 
19.09.

17:00 Monsieur Pompadour – Gipsy Jazz 
und Swing Manouché

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Sonntag, 
19.09.

09:00-
14:00

Tischtennis-Meisterschaft SG Schwanebeck 98 
e.V.

Schwanenhalle

Freitag,  
24.09.

19:00 Herbstwanderung mit Förster Klaus, 
Gästebeitrag: 2,00 Euro

Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Begegnungsstätte  
Kolpingstr. 16

Sonntag, 
26.09.

17:00 Hans Hagen – Sting, Police und Lieb-
lingslieder unplugged

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Montag, 
27.09.

Wanderung mit Oberförster 
Klaus – nur mit Anmeldung unter 
030/94414850 oder 030/9443299

Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Begegnungsstätte  
Kolpingstr. 16

Oktober

Freitag, 
08.10.

Unser Bürgermeister stellt sich un-
seren Fragen

AWO OV Zepernick 
e. V.

Heinestr. 1

Donnerstag, 
14.10.

14:30 Treff Seniorenclub Alpenberge/Geh-
renberge

Seniorenclub Alpen-
berge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz 2

Freitag,  
29.10.

19:00 Apotheker, Gästebeitrag: 2,00 Euro Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Begegnungsstätte  
Kolpingstr. 16

* Alle Angaben ohne Gewähr
Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter panketal.de/freizeit/veran-
staltungen informieren.

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten

Baufinanzierung mit 
uns weitermachen

Geht Ihre Zinsbindung

zu Ende? Wechseln Sie mit

Ihrer Baufinanzierung zu unseren  

Top-Konditionen!

Ihr persönlicher Termin:

Hotline:  030 - 65 70 94 56 
 
René Moisel - Ihr Experte für 
Baufinanzierung in Panketal

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr
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Seit 1993 bietet die Musikschule Fröhlich in 
Panketal Musikunterricht für Kinder und Er-
wachsene an. Einige Schüler*innen musizieren 
schon seit über 20 Jahren in einem der beiden 
Orchester in Schwanebeck (Balg Band Barnim) 
und in Zepernick (Musico Aldente). 

Nach den Sommerferien gibt es für Musikinteressierte wieder 
zahlreiche Möglichkeiten zum fröhlichen Musizieren und zum 
Erlernen von Instrumenten. 
Am 9. August 2021 um 9.30 Uhr beginnt ein neuer Baby-MusiKids-
Kurs für Babys ab 3 Monaten mit einer erwachsenen Begleitper-
son. Musik trägt dazu bei, dass sich Kinder geborgen fühlen und 
sich gesund und selbstsicher entwickeln können. In jeder Kultur 
wird, sobald die Babys auf der Welt sind, gespielt, gesungen 
und gekuschelt. Wiegenlieder, Reime, Kniereiter usw. gibt es 
überall auf der Welt und bilden dementsprechend auch die 
Grundlage für unsere Unterrichtseinheiten. 
Neuigkeiten gibt es auch im MusiKunde-Bereich, also dem 
Unterrichtsprogramm für Kinder von 4 bis 6 Jahren. Damit die 
Kinder sich noch intensiver mit dem umfangreichen Begleitma-
terial beschäftigen und selbständig zu Hause die Lerninhalte 
vertiefen können, gibt es seit Kurzem einen interaktiven Trai-
ningsstift als zusätzliches Unterrichtsmaterial. 

Alle Angebote auf einen Blick: 

Musikalische Früherziehung: 

Baby-MusiKids ab 3 Monaten (neuer Kurs ab 9. August) 
MusiKids ab 18 Monaten 
MusiKunde ab 4 Jahren 

Instrumentalunterricht: 

Melodika für Kinder ab 6 Jahren 
Akkordeon für Kinder und Erwachsene 
Akkordeonorchester für Jugendliche und Erwachsene 

Mehr Infos unter:  
www.musikschule-frohlich.com/seemann und 
www.musikschule-frohlich.com/weissig 

kinder + Jugend

Neuer Musik-Kurs für Babys und weitere  
Angebote der Musikschule Fröhlich 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns!
– mit Leistungsgarantie
– Marktpreisermittlung
– 360° Rundgang – passwortgeschützt
– zügige und sichere Kaufabwicklung
– Energieausweiserstellung
– Finanzierungsvermittlung

030/21 96 86 36
www.braun-immo.de | info@braun-immo.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN

Naturliebhaberin (61, berufstätig) sucht kleine,

ruhige Wohnung (40-50 qm) oder Gartenhaus 

im schönen Panketal, mit guter 

Verkehrsanbindung nach Berlin. 

Ich freue mich über Ihr Angebot! 

0557_Panketal Bote_07.indd   25 19.07.2021   14:58:26 Uhr



26 | 31.  Juli 2021	 	 gemeinde Panketal - nummer 07

I N  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T :

Personen mit Bluthochdruck Grad 1
(> 130 / 80 mmHg)
Alter 50 bis 80 Jahre

Untersucht wird der Einfluss eines Probiotikums
(Zubereitung lebensfähiger Mikroorganismen) auf 
den Blutdruck und andere Körperfunktionen.

Sie erhalten:

Einen ausführlichen Gesundheitscheck

Individuelle Informationen zu Blutdruck 
und Stoffwechsel

Eine angemessene finanzielle Aufwands-  
entschädigung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.

Experimental & Clinical Research Center
(ECRC) in Berlin Buch 

Tel. (030) 450 540 565 / 234 | hypro@charite.de

Probanden mit Bluthochdruck 
für klinische Studie gesucht!

Partyrockband Grubenvogel

Die Panketaler Coverrockband Grubenvogel (ehem. Weißensee)
stellt sich vor. Musik zum Tanzen, zum Mitsingen und zum Party
machen aus dem Achzigern bis hin zu topaktuellen Hits. Titel
von U2, Coldplay, Red Hot Chilli Peppers, Foo Fighters, Pink,
Adel, Linkin Park und vieles mehr. Buchbar für Geburtstage,
Familienfeste, Hochzeiten, Firmenevents und anderen Anlässen.
3,5 h Spielzeit sind kein Problem.
Kontakt: Frank Milack, Schönerlinder Str. 74a, 16341 Panketal
                  Tel. 0176-430 13 747,  kontakt@grubenvogel-berlin.de
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gewann die jüngste 
Staffel des Wett-
kampfes  das Ren-
nen mit großem Vor-
sprung in sehr guten 
51,94 sec. Viele wei-
tere 2. und 3. Plät-
ze wurden noch er-
kämpft, Insgesamt 
26 Platzierungen (1 
bis 3) erreichten die 
Panketaler, damit 
waren sie wieder der 
zweiterfolgreichste 
Verein . 
Nach über 8 Stunden 
im Stadion machten 
sich die erfolgrei-
chen, aber auch mü-

den Athleten auf den Weg nach Panketal, aber in den Fahrzeu-
gen zeigten sie dann wieder ihre Ausdauer. Es ging lustig wei-
ter, so wie es am gesamten Wettkampftag auch war. Eine tolle 
Stimmung, bei den Leistungen kein Wunden, darauf können sie 
auch wirklich Stolz sein. Aber nicht nur die Kampfrichter und 
Athleten haben zum Gelingen des Wettkampfes beigetragen. 
Ein Bus vom Autohaus Lukat in Bernau, Getränke und Obst 
vom REWE  Schneider Markt in Schönow wurden uns zur Verfü-
gung gestellt. Die Krönung dazu war noch beim Auspacken der 
Getränke und des Obstes, alles war vorgekühlt und frisch ver-
packt. So hatten alle selbst noch um 17.00 Uhr kühle Getränke 
und Obst zur Erholung. Vielen Dank an Herrn Heins Huhnhäuser 
für diese super Initiative und wir freuen uns auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit. 
Eine gelungene Veranstaltung. Jetzt hoffen alle, dass es weite-
re Sportfeste gibt, Landesmeisterschaften stattfinden können 
und einige von Empor Niederbarnim werden sich auf die Nord-
deutschen und Deutschen Meisterschaften vorbereiten. 

Alle werden einige Tage in den Urlaub gehen, bevor die gezielte 
Vorbereitung in einem Trainingslager beginnt. 

Trotz Hitze die Stimmung war toll 
Levke (59) sicherer Sieg in der 4 x 100 m Staffel. 

Lutz Sachse 
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Nach einigen kleine-
ren Sportfesten in 
der Leichtathletik, 
entschloss sich der 
Verband in Branden-
burg ein Sportfest zu 
organisieren. So tra-
fen sich ich Jüterbog 
ca. 250 Sportlerin-
nen und Sportler aus 
Berlin/Brandenburg 
und wollten endlich 
wieder richtige Wett-
kämpfe erleben. Es 
machten sich auch 
13 Leichtathleten von 
Empor Niederbarnim 
nach Jüterbog auf 
den Weg. 
Eine Besonderheit bei diesem Wettkampf waren auch 10 Kampf-
richter von Empor Niederbarnim. Sie  begleiteten diesen Wett-
kampf mal von einer ganz anderen Seite. 
Die Kampfrichter gaben bei weit über 30 Grad alles und ermög-
lichten einen reibungslosen Ablauf. 
An dieser Stelle vielen Dank an alle Kampfrichter und Helfer für 
ihren hervorragenden ehrenamtlichen Einsatz. 
Aber auch die Sportler von Empor zeigten besondere Leistun-
gen, da steigerte sich Tobi Rack (15 Jahre) im Hochsprung auf 
1,80 m und schaffte gemeinsam mit Tom Hartleib die Norm für 
die Deutsche Mehrkampfmeisterschaft deutlich. Tobi erreichte 
2770 Punkte und Tom 2681 Punkete, die Norm lag bei 2500 
Punkten. 
Aber auch seine Leistung im Hochsprung reicht für die Teil-
nahme an den DM, nur zwei Springer in Deutschland in seiner 
Altersklasse sind in diesem Jahr bisher höher gesprungen als 
Tobi. 
Siege gab es für Leon Blum (12) über 75 m, Amelie de Beer 
(12 ) im 75 m Sprint, Weitsprung und über 60 m Hürden. Levke 
Netta (14) gewann überlegen den Weitsprung , Nathalie Martin 
(14) mit Bestleistung den Ballwurf. Sophie Müller (15) den 80 m 
Hürdensprint und auch Lia Steinfuhrt (13) gewann überlegen 
im 60 m Hürdenlauf, mit persönlichem Rekord den Weitsprung 
und auch im Hochsprung war sie nicht zu schlagen. 
Ein besonderer Höhepunkt war die 4 x 100 Staffel der U16 Mäd-
chen. Mit Amelie, Levke, Nathalie und Elise-Sophie Pietsch (14) 

SPOrt

Was für ein sonniger Sonntag 

von links: Sophie, Nathalie, Levke

 
 

 
Schönower Str. 72 D, 

16341 Panketal 
 

Tel.: 030 947 926 50 

 
Öffnungszeiten: 

 
Mo-Fr: 8 – 18 

Sa: nach Vereinbarung 
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Bambinis – unsere Jüngsten im Fussball  
der SG Schwanebeck 98 e.V. 

Noch sind es nur wenige Spieler in unserer jüngsten Gruppe. 
Aber mit Beginn der Saison im August rechnen wir mit weiteren 
Mitgliedern in der G-Jugend der SG Schwanebeck 98.
Unsere „Bambinis“ trainieren zweimal in der Woche und haben 
viel Spaß dabei! Immer dienstags von 16:15 Uhr bis 17:30 Uhr 
und freitags von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr lernen hier die 2015 
geborenen Kinder spielerisch den geschickten Umgang mit 

dem Ball sowie die ersten Fußballregeln. Schon bald werden 
wir dann als Mannschaft gegen andere Vereine antreten!
Wir Trainer würden uns freuen, fußballbegeisterte Kinder bei 
einem Probetraining kennenlernen zu dürfen. Die Kontaktauf-
nahme erfolgt am besten per E-Mail.

Jens Mellentin
Trainer G-Jugend
SG Schwanebeck 98 e.V.
j.mellentin@sgs98-schwanebeck.de

Co-Trainer und/oder Co-Trainerin  
Kindersport gesucht

Hallo an alle Interessierten, wir suchen für den Kindersport der 
6 - 8 Jährigen eine oder mehrere Trainer oder Trainerinnen zur 
Unterstützung für unsere ca. 20 - 25 strake Gruppe in der Ab-
teilung Gesundheitssport in der Zeit jeweils Donnerstags von 
16 bis 18 Uhr. Das Training findet immer in der Schwanenhalle 
statt.

Wenn ihr Interesse habt, meldet Euch bitte bei Jens Baesler (ge-
sundheitssport@sg-schwanebeck-98.de) oder bei uns im Haupt-
vorstand (info@sg-schwanebeck-98.de, T: +493093629533 An-
rufbeantworter, wir rufen zurück). Eine Aufwandsentschädi-
gung ist möglich.
Wir würden uns freuen bald Unterstützung für unsere Jüngsten 
Sportler und Sportlerinnen zu haben.

Geänderte Trainingzeiten  
für die Sportabzeichen-Inklusionsgruppe

Trotz Corona haben wir jede 
Möglichkeit zum Training ge-
nutzt und sind zu einer mun-
teren Truppe geworden. Im 
Regen haben wir unterm Vor-
dach das Seil springen lassen 
und bei 30 Grad Hitze unter 

dem fachkundigem Blick von Marianne Buggenhagen die Wei-
ten beim Kugelstossen verbessert.
Wir haben die Trainingzeit etwas angepasst und trainieren 
jetzt 
Sonntags von 17.00 - 18.00 Uhr in Schwanebeck in, bzw. an der 
Schwanenhalle.
Wer mit uns für das Sportabzeichen trainieren will, egal wie alt, 
ist bei uns herzlich willkommen. Einfach bei der Abt. Gesund-
heitssport melden (gesundheitssport@sg-schwanebeck-98.de)

 Trainer Aquafitness gesucht

Hallo an alle,
unsere Abteilung Aquafitness sucht ein(e) neue TrainerIn.
Unsere 45 Mitglieder fieberten schon seit Monaten der Pande-
mie auf das gesundheitsfördernde Training hin. Das Alter der 
Gruppe liegt ca. zwischen 60 bis 87 Jahre. Alle sind überwie-
gend das zweite Mal gegen Corona geimpft.
Wir würden uns freuen, wenn wir eine geeignete TrainerIn fin-
den, die/der weiterhin langfristig mit Elan und guter Laune Trai-
ning zur Verbesserung unserer Kondition durchführen kann.
Unsere Trainingszeiten sind am Mittwoch 13:15 Uhr bis 14:15 
Uhr im Sportforum Bernau.

Bei interesse wendet Euch bitte an:
Abteilung AQ
Roswitha Heine
Martina Grohmann
Martin Krause
aquafitness@sg-schwanebeck-98.de
oder direkt an den Verein unter https://www.sg-schwanebeck-
98.de/cms/kontakt

0557_Panketal Bote_07.indd   28 19.07.2021   14:58:40 Uhr



Im September, Oktober und November haben wir je Monat 
zwei Termine zusätzlich eingeplant.
1. Termin: am Freitag, den 10. September und der 2. Termin:am 
Dienstag, den 28. September.
1. Termin: am Freitag, den 08. Oktober und der 2. Termim:am 
Dienstag, den 19. Oktober.
1.Termin: am Freitag, den 12. November und der 2. Termin:am 
Sonntag den 28. November. Hier fahren wir mit dem Bus zum 
Adventskonzert in die Philharmonie – Berlin mit Peter Orloff & 
Schwarzmeer Kosaken-Chor, mit Michael Hirte und Simone. Die-
ses wird eine Tagesfahrt, denn nach dem Konzert besuchen wir 
einen Weihnachtsmarkt in Berlin und danach machen wir noch 
eine Lichterfahrt durch das weihnachtliche Berlin.
Preis pro Person 58,00 €. Die Anmeldung und Bezahlung erfolgt 
in unserem Büro zu den Bürosprechzeiten: Dienstag von 09:00 
bis 14:00 Uhr und Freitag   von 09:00 bis 12:00Uhr.
Anmeldeschluss ist am Freitag, den 08.10.2021. Bis dahin 
muss auch die Bezahlung erfolgt sein.
Selbstverständlich kann die Anmeldung auch bei unseren Ver-

anstaltungsterminen 
stattfinden. In unserem 
AWO- Raum liegt eine 
Anmeldeliste aus in der 
sich jeder eintragen 
kann.
Ja, das war‘s für heute 
wieder.
Ich freue mich, euch 
alle zu unseren Veran-
staltungen wieder zu 
sehen.

Bis bald also
Christel Feige, Vorstandsmitglied
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Endlich – nach 8 Monaten Corona – Zwangspause - konnten wir 
am 09.Juli zu unserem ersten Kaffee – Kuchen – Freitag einladen. 
Es sollte ein Wiedersehensfest werden. Und das wurde es auch. 
Unsere Seniorinnen und Senioren nahmen mit Freude den Termin 
war. Die eingedeckten Tische reichten nicht aus, sodass wir noch 
mehrere Tische eindecken mussten. Die Freude war bei Allen groß 
und die Begrüßungen untereinander wollten gar nicht enden. So 
kam es, dass wir mit einer viertel Stunde Verspätung anfangen 
konnten. Zur Begrüßung gab es dann natürlich ein Gläschen Sekt 
und der Kaffee und Kuchen war aus gegebenen Anlass natürlich 
gratis. Da im ersten halben Jahr alle Termine ausfallen mussten, 
haben wir für den Rest des Jahres Termine verschoben und auch 
dazu genommen. Nach Bekanntgabe der neuen Veranstaltungs-
termine berichtete Burghard Thomaschewski über die Ereignisse 
im AWO Seniorenheim „Am Weinberg“ in Bernau. Da die Bericht-
erstattung in der MOZ und auch im RBB nicht gerade seriös statt-
gefunden hat, und unter den Leuten die schlimmsten Gerüchte 
verbreitet wurden, war ein klärendes Wort unbedingt notwendig.
Danach löste sich so manch böses Gerücht dann doch in Luft auf 
und so mancher musste 
einsehen, nicht alles, 
was erzählt wird ent-
spricht der Wahrheit. 
Danach gab es noch ei-
ne kleine Gesangseinla-
ge von Frau Seidel. Der 
Nachmittag ging viel zu 
schnell vorbei. Ich glau-
be, alle freuen sich auf 
ein baldiges Wiederse-
hen.
Hier noch einmal die 
veränderten Termine. 
Diese sind auch im Kalender hier im Panketalboten zu ersehen.
Am 13. August bleibt es bei dem einen Termin.

SeniOren

AWO – Veranstaltung Juli 2021

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge

Wir sind wieder da. Das normale Leben geht wieder los. Wir 
treffen uns das erste Mal wieder am 15.07. um 14.30 Uhr am 
Genfer Platz. Ein Programm, wie eigentlich gewohnt, wird es 
nicht geben. Aber selbstverständlich treffen wir uns bei Kaffee 
und Kuchen und ein jeder wird bestimmt viel zu erzählen haben. 
Wir freuen uns sehr darauf. 

Nun hier dann die Termine wie es im August weiter geht.
Treffpunkte sind der:

04. August (Achtung es ist ein Mittwoch)
02. September (wieder wie gewohnt ein Donnerstag) 
14. Oktober (der zweite Donnerstag im Oktober) 
18. November (dritte Donnerstag im November) 
09. Dezember (zweite Donnerstag im Dezember)
Wir treffen uns jeweils, wie gewohnt um 14.30 Uhr am Genfer 
Platz 2

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede
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am letzten Freitag im Juni konnten sich die Siedlerfreunde 
nach langer Pause erstmals wieder zwanglos treffen.
das Wiedersehen feierten wir mit unserem traditionellen grill-
fest, auf das alle schon sehnlichst gewartet hatten.
Bei fröhlichem Schmaus, den die Siedlerfreunde liebevoll zube-
reitet hatten, gab es viel gesprächsstoff. 
das Wetter meinte es auch gut mit uns, so dass wir den abend 
richtig genießen konnten.
unser nächstes Zusammentreffen wird am montag, dem 
27. September stattfinden.
Wir wollen wieder eine Wanderung mit Oberförster klaus 
durchführen.
Wir werden mit der Fähre um die insel im liebnitzsee fahren 
und sicher wieder viel interessantes erfahren.
der genaue treffpunkt und die uhrzeit sind zwar noch nicht 
bekannt, wir bitten aber schon um anmeldung bei Sigrid harder 
unter tel 94414850 oder bei ute gericke unter tel. 9443299.
gäste sind uns natürlich auch willkommen. 

auf einen schönen Waldspaziergang freut sich jetzt schon eure 
magda Schmager

neues vom Siedlerverein Gehrenberge

Vertrauen Sie auf über
22 JAHRE erfolgreiches
Lernen!

JETZT
ANMELDEN

Noch wenige

freie Plätze

verfügbar!

Nachrüsten , um vorzubeugen: So wird Ihr Zuhause s icher.

Krokusstraße 6a • 16321 Bernau b. Berlin
T: 0 33 38 / 670-0 • F: 0 33 38 / 670-122

info@schapler.de • www.schapler.de

Komplettsysteme nach Maß

PILZKOPFVERRIEGELUNG

ANBOHRSCHUTZ

VSG GLAS

ABSCHLIESSBARER 
    FENSTERGRIFF

PILZKOPFVERRIEGELUNG

ANBOHRSCHUTZ

VSG GLAS

ABSCHLIESSBARER 
    FENSTERGRIFF

Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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KIRCHE

Hinweis aufgrund der Covid-19-Pandemie:
Unsere Zusammenkünfte finden weiterhin als Video- und 
Telefonkonferenz statt. Für nähere Hinweise zur Teilnahme 
melden Sie sich bitte unter 0 33 38 / 70 92 29.

Unsere Gottesdienste vom 01.08.21 bis 31.08.21
So., 01.08.	 10 Uhr „Jehova gibt dir Kraft“ und Onlinekon-

gress Teil 3&4
Fr., 06.08. 	 19 Uhr 5. Mose 22-23 Wie durch das Gesetz Jeho-

vas Fürsorge zum Ausdruck kam – für Tiere
So., 08.08.	 10 Uhr Tue ich, was Gott von mir erwartet?
Fr., 13.08. 	 19 Uhr 5. Mose 24-26 Wie durch das Gesetz Jeho-

vas Fürsorge zum Ausdruck kam – für Frauen
So., 15.08.	 10 Uhr „Mit Jehova bist du nie allein“ und Online-

kongress Teil 5
Fr., 20.08. 	 19 Uhr 5. Mose 27-28 Diese „Segnungen sollen 

alle über dich kommen und dich erreichen“
So., 22.08.	 10 Uhr „Du kannst den Schlingen des Teufels ent-

kommen“ und Onlinekongress Teil 6
Fr., 27.08. 	 19 Uhr 5. Mose 29-30 Jehova zu dienen ist nicht 

zu schwierig
So., 29.08.	 10 Uhr Bring „diese Kleinen“ nicht zum Stolpern

Weltweit virtuell vereint
Zum zweiten Mal veranstalten Jehovas Zeugen ihren jährlichen 
Sommerkongress als weltweites virtuelles Großereignis – in 
über 240 Ländern und über 500 Sprachen 
Unter dem Motto 2021 „Durch Glauben stark!“ werden an sechs 
Wochenenden im Juli und August Programminhalte, darunter 
Interviews, Videoberichte und Filme, weltweit gestreamt. Im 
letzten Jahr schalteten sich bis zu 20 Millionen Personen zu.
Neue Wege

Die traditionellen 
dreitägigen Som-
merkongresse bil-
den für Jehovas 
Zeugen auch hier-
zulande seit über 
100 Jahren ein re-
ligiöses Highlight. 
Vor der Pandemie 
fand dieses jähr-
liche Event oft in 
großen Stadien 

oder Kongresshallen statt. Viele Zeugen Jehovas aus Region 
fuhren darum beispielsweise jedes Jahr nach Velten, um das 
Programm gemeinsam im Kongresssaal der Zeugen Jehovas 
zu erleben. Doch die Pandemie unterbrach letztes Jahr diese 
Tradition unerwartet, sodass Jehovas Zeugen weltweit die 
etwa 6 000 geplanten Präsenzkongresse cancelten, um Infek-
tionsherde zu vermeiden sowie um sich selbst und ihr Umfeld 
so gut es geht vor einer Ansteckung zu schützen. Sie planten 
in Rekordzeit einen ersten internationalen digitalen Kongress 
– mit großem Erfolg.
Für Ute (71) aus Panketal war der erste virtuelle Kongress in 
ihrem Leben ein echtes Erlebnis. „Seit meiner Kindheit besu-
che ich die Sommerkongresse. Seit 30 Jahren entweder im 
Velodrom oder im Olympiastadion in Berlin beziehungsweise in 
Velten in unserem Kongresssaal. Nun ging das im letzten Jahr 
nicht. Es war für mich daher spannend, wie so ein digitaler Kon-
gress ablaufen würde. Ich war davon sehr begeistert. Ich freue 
mich darauf, in diesem Jahr wieder von meinem Wohnzimmer 

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

aus dabei zu sein – mit dem Wissen, dass zeitgleich Millionen 
auf der ganzen Erde mit mir gemeinsam das Programm anse-
hen.“
Das Ehepaar H. aus Bernau schaute sich das Programm gemein-
sam an: „Wir waren gespannt, wie wohl ein virtueller Kongress 
sein wird. Der Kongress im vorigen Jahr hat all unsere Erwar-
tungen übertroffen. Der Download von der Website jw.org hat 
sehr gut geklappt. Für uns war es besonders wichtig, dass auch 
unsere 90-jährige Mutter das Programm über ihren Fernseher 
mitverfolgen konnte, einen normalen Kongress kann sie schon 
lange nicht mehr besuchen. Sie ist schon genauso gespannt wie 
wir, was uns auf dem Kongress in diesem Jahr erwartet.“
Kostenloser Download in über 500 Sprachen
„Der gemeinsame Glaube hat unsere Gemeinden hier in Bran-
denburg trotz der Herausforderungen im letzten Jahr stär-
ker gemacht und zusammengeschweißt,“ sagt Carsten Loth, 
Sprecher von Jehovas Zeugen in Brandenburg. „Wir sind zwar 
aufgrund der Pandemie räumlich getrennt, aber durch diesen 
Glauben fühlen wir uns weltweit vereint – auch virtuell. Wie 
jedes Jahr laden wir jeden dazu ein, dieses Highlight mit uns 
zu erleben.“ Die ersten Teile des Streams stehen bereits seit 
Anfang Juli zum kostenlosen Download in der eigenen Spra-
che zur Verfügung. Mehr Informationen sowie das komplette 
Programmheft und den Trailer zum Event gibt es auf JW.ORG, 
JW Broadcasting sowie der kostenlosen JW Library App für iOS 
und Android.

Foto: JZ

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Singen & Musizieren für alle!

Regelmäßig treffen sich jede Woche zum gemeinsamen Singen 
sowie Spielen von Flöten, Trompeten, Posaunen und anderen 
Instrumenten verschiedene Gruppen im Ev. Gemeindehaus, 
Schönower Strasse 75. Wir nehmen gern neue Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene dazu auf! Gemeinsam macht es einfach 
Spaß Musik zu machen!
Manchmal unternehmen wir auch eine kleine (oder große) 
Chorreise.
Alle Gruppen bereichern unsere Gottesdienste, Konzerte und 
Gemeindeveranstaltungen. Wir sind aber auch zu vielen ande-
ren Gelegenheiten außerhalb unserer Kirchenmauern zu hören.   
Die Teilnahme ist kostenlos!

Klangflöhe: mittwochs 15.30 Uhr
für Vorschulkinder ab 4 Jahre
musikalische Früherziehung: spielerisches, behutsames Heran-
führen an Klänge, Geräusche, die eigene Stimme, Tanz, Rhyth-
mus, einfacher Gebrauch des Orff-Instrumentariums

Kinder & Jugendchor: montags 16.15 Uhr
für Schulkinder ab der 1. Klasse 
die Kinder lernen die Grundlagen des Singens an bekannten 
und neuen Liedern, stärken ihr Rhythmusgefühl, erlernen  die 
Benutzung des Orff – Instrumentariums und führen Musicals, 
Musikstücke, Lieder u. Kantaten auf

Flötenensemble: montags 18.00 Uhr
ein kleiner Kreis Erwachsener / Jugendlicher findet sich zum 
Musizieren alter und modernerer Flötenmusik zusammen

Blechbläser: montags 19.30 Uhr
die Blechbläser (Jugendliche und Erwachsene) proben vor 
allem traditionelle Bläsermusik und Choräle; zu Festlichkeiten 
auch Volkslieder, Blasmusik, Blues, Jazz  u.a.

Kantorei: mittwochs 19.30 Uhr
die Aufführung Geistlicher Musik – a cappella oder mit Solisten 
und Instrumentalisten- steht im Vordergrund der Chorarbeit, 
geprobt wird aber auch modernes und  geselliges Liedgut zu 
gegebenen Anlässen

Auskünfte erteilt gern:
Kirchenmusikerin Karin Zapf, Tel.(AB) 030 / 98311461 

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im August  in der St. Annenkir-
che statt.
01.08.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst (mit Pfarrer Göbel)
10.08.2021 	 10:30 Uhr Einschulungs-Gottesdienst 
15.08.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl)
22.08.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst 
29.08.2021	 10:30 Uhr Randspielgottesdienst

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
10.08.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
14.08.2021	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
26.08.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde
Auch sonst finden wieder unsere Musik-Gruppen unter der Be-
achtung aller Hygiene und Abstandsregeln statt. 

Montags
16:15 Uhr	K inder & Jugend-Chor
18:00 Uhr	 Flötenensemble
19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Mittwochs
15:30 Uhr	K langflöhe (Vorschulkinder)
19:30 Uhr	 St. Annen Kantorei

Am 12.08.2021 um 14:30 Uhr freut sich unsere Rentnerrunde 
auf Sie. Der Elternabend für die Konfirmanden der 7. Klasse 
findet am 19.8.2021 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus statt und 
die Konfirmanden der 8. Klasse treffen sich am 12.+ 26.8.2021 
von 18-19 Uhr.

Vom 18.7.2021 bis 06.08.2021 befindet sich Pfarrer Fröhling 
im Urlaub. Für dringende Angelegenheiten (z.B. Beerdigun-
gen) kontaktieren Sie bitte Pfarrerin Anja Giese unter 03334 
– 32197.
Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Sei-
te www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre 
Evangelische Gemeinde Panketal
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4 tage und auch 4 nächte Festival Zeitgenössischer Musik 
und kunst in der Sankt-annen-kirche Zepernick unter dem 
Motto:
LUFT
Das Programm ist aufgrund des späten Planungsbeginns we-
gen der Corona-Pandemie noch in der Entwicklung. Auf der 
homepage www.randspiele.de finden Sie einen Überblick, 
der täglich aktualisiert wird. 

Donnerstag, 26.August
Eröffnungskonzert
20 Uhr
Ensemble JungeMusik BB & New Classic Duo
u.a. mit Matthias Bauer, Kontrabass; Mike Flemming ,Viola
Julia Smirnova, Violine; Konstantin Manaev, Violoncello
Katarina Vorwerk, Trompete; Andrei Lakisov, Saxophon
Elena Kakaliagou, Horn; Nadezhda Tseluykina, Piano
Thomas Noll, Orgel
Werke von Luca Lombardi, Jan Cyz, Andreas Staffel, Georg 
Katzer, Anton Safronov, Martin Schneuing und Helmut Zapf

Freitag, 27. August
Wolken
20 Uhr
ensemble mosaik berlin und Thomas Noll, Orgel
Werke von Ernst-Helmuth Flammer, Gabriel Irany, Jens 
Klimek,
Annette Schlünz, Sebastian Stier, Stefan Streich und Helmut 
Zapf

Räume II (UA)
22 Uhr
– Georg Katzer gewidmet –
Video von Rose Schulze (und Ursula Berzborn, Grotest Maru)
Musik: Helmut Zapf
(Auftragswerk der Akademie der Künste Berlin und der Stadt 
Bernau)

Samstag, 28.08.2021
Pfiff
18 Uhr
modern art ensemble Berlin
Werke von Johannes B. Borowski, Sidney Corbett, Johannes 
Hildebrandt, Max E.Keller, Peter Köszeghy, Kaspar Querfurth 
und Helmut Zapf

Ausatmung
21 Uhr
New Classic Duo – Violine und Violoncello
Roman Yusipei – Akkordeon
Matthias Badczong – Klarinette
Nadezda Tseluykina – Piano
Thomas Noll – Orgel
André Bartetzki – Elektronik
Werke von André Bartetzki, Friedrich Goldmann, Martin Chri-
stoph Redel u.a.

Sonntag, 29.08.2021
Festgottesdienst der XXIX. Randfestspiele
10:30 Uhr
Predigt: Wolf Fröhling
Rachel Fenlon, Sopran; Klaus Schöpp, Flöte
Katharina Hanstedt, Harfe; Thomas Noll, Orgel
Musik: Martin Christoph Redel

Erscheinungen
15:00 Uhr
Solo Recital mit Rachel Fenlon – Sopran und Klavier
Werke von Martin Georg Crump, Martin Chr. Redel,
Susanne Stelzenbach, Helmut Zapf und Vito _uraj

Abschlusskonzert – Aer 
18 Uhr
trio Catch 
Werke von Johannes Boris Borowski, Beat Furrer, 
Martin Schüttler, Younghi Pagh-Paan  u.a.

Die Randfestspiele, die am letzten Augustwochenende ih-
ren Platz gefunden haben, bieten an diesen 4 Tagen Raum 
und Inspiration ausschließlich für Zeitgenössische Musik, 
Improvisationen, Klanginstallationen und moderne Kunst 
unterschiedlicher Genres, geschaffen sowohl von national 
und international renommierten Komponisten, Musikern und 
Künstlern als auch von jungen, sich erst noch einen Platzt in 
der Kulturszene Suchenden. Vor, nach und zwischen den Kon-
zerten wird die Zeit vom Publikum gern für Gespräche mit-
einander oder mit den Künstlern in entspannter Atmosphäre 
rund um Kirche und Gemeindehaus genutzt.

Es gelten die Coronabestimmungen für Veranstaltungen.
Eintrittspreise siehe homepage.

XXIX. RandFestspiele Zepernick

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst
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POLITIK

Stammtisch: 
Liebe Panketaler,
am Freitag, den 20. August 2021 laden wir Sie um 19:00 Uhr 
zu unserem nächsten politischen Stammtisch in das „Hotel Zur 
Panke“ ein. Unser Stammtisch findet wie immer in lockerer Run-
de statt und ist ein für alle offener Ort zum Informations- und 
Meinungsaustausch. Selbstverständlich sind auch Ihre Anliegen 
für uns wichtig! Kommen Sie zu unserem Stammtisch und las-
sen Sie uns ins Gespräch kommen! Wir wollen wissen, welche 
Themen Ihnen am Herzen liegen und wie wir uns für Sie stark 
machen können. Wir freuen uns, Sie zu sehen und mit Ihnen 
gemeinsam zu diskutieren!
Thema:	 „Bundestagswahlen - die Altparteien und ihr 

Verrat am Wähler“
Datum:	 Freitag, 20.08.2021
Ort:	 Hotel Zur Panke, Fontanestr. 1, 16341 Panketal
Beginn:	 19:00 Uhr
Veranstalter:	 AfD-Ortsverband Panketal 
Jetzt neu und nur für Senioren!
Ü-60-Kaffeeklatsch mit Ihrer AfD Panketal
Einen geselligen Nachmittag mit kostenlosem Kaffee und Ku-
chen veranstaltet Ihr AfD-Ortsverband Panketal am Sonntag, 
den 19. September. Alle Senioren ab 60 Jahren sind ab 15 Uhr 
sind zu einem Kaffeeklatsch im Mehrgenerationenhaus (Saal 
im Erdgeschoss), Genfer Platz 2, 16341 Panketal eingeladen.
Es erwarten Sie Vertreter Ihrer AfD-Fraktion in der Gemein-
devertretung Panketal und natürlich unsere lieben Senioren 
unseres Ortsverbandes. Wir würden uns sehr freuen, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Die AfD ist eine Partei, die alle Al-
tersgruppen anspricht und selbstverständlich sind uns auch die 
Themen von Senioren wichtig. Lassen Sie uns bei einem gemüt-
lichen Treffen gern wissen, was Sie bewegt.
Aktuelles von Ihrer AfD-Fraktion Panketal:
In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung im Monat Juni 
wurden unsere eingereichten Anträge erwartungsgemäß von 
den anderen Fraktionen abgelehnt.
Darunter war der Antrag „Ehrenamt stärken – Einführung Feuer-
wehrrente“. Bemerkenswert bei der Ablehnung unseres Antrages 
war allerdings die Tatsache, dass der „Feuerwehrantrag“, der eine 
zusätzliche Altersversorgung bei der Feuersozität für die Angehö-
rigen der Freiwilligen Feuerwehr vorsah, als Anerkennung für die 
oft zeitintensive und gefährliche Arbeit der Feuerwehrleute zum 
Wohle der Allgemeinheit, von den Vertretern der Altparteien und 
dem Bürgermeister mit dem Verweis darauf, dass eine gute Aus-
stattung der FFw Anerkennung genug seie, abgetan wurde.
Diese Aussage teilen wir nicht, denn es sollte eine Selbstverständ-
lichkeit sein, das Feuerwehrangehörige von ihrem Dienstherrn vor 
den Gefahren des Feuerwehrdienstes optimal geschützt werden. 
Interessant ist in diesem Zusammenhang auch der Fakt, dass die 
selben Parteien, die die Einführung einer „Feuerwehrrente“ für 
Panketal ablehnen, in Wandlitz einen auffallend ähnlichen Antrag 
eingereicht haben und damit eines beweisen: die AfD wirkt!
Es grüßt Sie herzlichst:

Ihr
Marcel Donsch
Vorsitzender der AfD Panketal

Termine und weitere Infos rund um die AfD Panketal sowie 
der AfD-Fraktion in der Gemeindevertretung finden Sie

auf unserer Website:        www.panketal-afd.de

und auf Facebook:                  afd.ortsverband.panketal.de

sowie auf Instergram:            afd.panketal

nach der erfolgreichen Abschaffung der Straßenbaubeiträge 
in Brandenburg haben wir uns den Erschließungsbeiträgen 
gewidmet. Nach mehreren Anfragen an die Landesregierung 
und abgelehnten Anträgen im Landtag und in der Panketaler 
Gemeindevertretung haben wir eine Volksinitiative zur Ab-
schaffung der Erschließungsbeiträge gestartet, innerhalb von 
drei Monaten 32.123 Unterschriften gesammelt und diese im 
März 2021 an den Landtag Brandenburg übergeben. Dieser hat 
jedoch mit Stimmen der Landesregierung die Annahme der 
Volksinitiative abgelehnt.
Von den zumeist fadenscheinigen Argumenten lassen wir uns 
nicht beirren und werden uns mit Hilfe eines Volksbegehrens 
weiter für unsere Bürger einsetzen. Dazu sind innerhalb eines 
halben Jahres 80.000 Unterschriften zu sammeln. Diese sind in 
den Ämtern der Brandenburger Kommunen abzugeben. Beson-
ders brisant ist, dass unser Antrag zur vereinfachten Sammlung 
von Unterschriften ebenfalls durch die Landesregierung abge-
lehnt wurde, was ein Volksbegehren unter möglichen Corona-
Bedingungen erheblich erschweren kann. Unverständlich bleibt 
dabei auch der Fakt, dass eine vereinfachte Beteiligung an 
Volksbegehren durch die Regierung im Koalitionsvertrag fest-
gehalten wurde. Über den Start des Volksbegehrens werden 
wir Sie informieren.
Da in Panketal aktuell Forderungen nach kostengünstigen Al-
ternativen im Straßenbau nach Erschließungsrecht laut wer-
den, bringen wir in der kommenden Gemeindevertretung im 
August erneut einen Antrag zu diesem Thema ein. Solange die 
Erschließungsbeiträge in Brandenburg noch nicht abgeschafft 
wurden, sollen die betroffenen Bürger mitbestimmen dürfen, 
in welchem Umfang ihre Straße ausgebaut werden soll. Die 
erweiterte Straßenunterhaltung (10 cm dicke Asphaltdeck-
schicht) stellt eine kostengünstige Alternative zum „normalen“ 
Ausbau dar. Eine solche Umsetzung unserer Forderungen ent-
spräche somit der in Bernau schon seit vielen Jahren durchge-
führten Praxis.
Des Weiteren laden wir sie herzlich zu unserer öffentlichen 
Fraktionssitzung ein. Diese findet am
–	 Freitag, den 06.08.2021 um 19:00 Uhr
–	 im Ratssaal des Rathauses Panketal in der Schönower  

Str. 105
statt. Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anregungen.
Ihre Gemeindevertreter
Clemens Herrmann, André Meusinger, Christiane Herrman

Kontakt
* panketal@bvb-fw.de

≈ 0176 39133712

        BVB / Freie Wähler Panketal

        bvb_fw_panketal

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182  I  Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Fraktionsauflösung GiP+FDP

Als Fraktionsvorsitzende teile ich mit, dass die Fraktion GiP+FDP 
seit dem 9.7.2021 aufgelöst ist. Es ist uns nicht gelungen, dau-
erhaft konstruktiv zusammenzuarbeiten. Aus diesem Grund 
haben Herr Thiemo Harenkamp und ich beschlossen, die Frakti-
on zu verlassen. Ich bin betrübt über diese Entwicklung, bleibe 
aber der Wählergruppe GiP (Gemeinsam in Panketal) weiterhin 
verbunden. Das Wahlprogramm der Wählergruppe wird auch in 
der Zukunft Grundlage meiner Arbeit in der Gemeindevertre-
tung sein, dafür strebe ich eine weiter enge Zusammenarbeit 
mit den Mitgliedern der Wählergruppe GiP an.

Irina Hayek

Die Panketaler GRÜNEN informieren: 

Einladung zur Fraktionssitzung am 
10. August 2021
Sehr geehrte Panketalerinnen und 
Panketaler, liebe Nachbarn,
die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen lädt am 10.08.2021 ab 
19:30 Uhr alle interessierten Bürger*innen herzlich zum näch-
sten, öffentlichen Treffen ein. 
Wir treffen uns diesmal im Garten unseres Fraktionsvorsitzen-
den (Triftstraße 69, 16341 Panketal) Für die Einhaltung etwaig 
gültiger Infektionsschutzregeln wird gesorgt. Wir freuen uns 
auf Sie, Ihre Fragen und Anregungen, mit denen wir unsere 
Treffen im Regelfall beginnen.
Weitere Infos zur Fraktionsarbeit:
Innerhalb der Juni-Sitzung hatten wir wieder einige Erfolge zu 
verzeichnen. So unterstützt die Gemeinde auf Antrag von GiP/
FDP und den Grünen das einzigartige Tierschutzprojekt „Schil-
dipark e.V.“ Die physischen und psychischen Auswirkungen 
der Pandemie und des Lockdowns für unsere Kinder und 
Jugendlichen bestmöglich abzumildern war uns ein weiteres, 
wichtiges Anliegen, dass schließlich mit großer Mehrheit be-
schlossen wurde. Hier wird es demnächst einen interdisziplinär 
besetzten, runden Tisch geben. Einen CDU-Antrag zum Thema 
Pflegeberatung haben wir durch Ergänzungen inhaltlich ver-
bessert und beim geplanten „Gesamtkonzept Panketal 2030“ 
die Bürgerbeteiligung von Beginn an abgesichert.
Im August gibt es dann weitere „dicke Bretter“ zu bohren. 
Zusammen mit Partnern planen wir u.a. das Heidehaus/Altes 
Krankenhaus vor dem weiteren Verfall zu schützen und einer 
zeitnahen Zwischennutzung für kulturelle Projekte zuzufüh-
ren.
Zudem haben wir Pläne, die Kleingartenanlage Buchenallee 
vor massiver Bebauung zu retten und „last but not least“ 
kommt unser Antrag (gemeinsam mit den Linken) zum Erhalt 
bzw. zur Erweiterung des örtlichen Alleenbestandes in über-
arbeiteter Form zur Abstimmung.
Auch außerhalb der Sitzungen stehen wir Ihnen/Euch sehr gern 
zur Verfügung. Man erreicht uns mobil unter 0177-7062557 
oder per Mail an stahlbaum@gmx.de. 

Wir wünschen Ihnen/Euch viel Kraft, Spaß, Optimismus und 
Zusammenhalt, also einfach eine wunderbare, genussreiche 
Sommerzeit.

Mit den besten Grüßen

Stefan Stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)
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#spdfraktionpanketaldigital

Die nächste SPD-Fraktionssitzung zur Vorberei-
tung der Sitzung der Gemeindevertretung, Orts-
beiräte und Ausschüsse findet online statt am:
 

Dienstag, 10. August 2021, 19.00 Uhr.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und Ihre Anliegen vorzutragen. Sollten Sie Inter-
esse an einer Teilnahme haben, freue ich mich über eine kurze 
Nachricht an spd@olaf-mangold.de.

Neues aus der SPD-Fraktion

Mehr Verkehrssicherheit auf dem Schulweg

Die Kreuzung an der Birkholzer Str. / Alt-Zepernick 
ist eine der meistfrequentierten im Ort. Dank ei-
nes erfolgreichen Antrages der SPD-Fraktion wird 
jetzt die Installation einer weiteren Fußgängeram-
pel an der Bucher Str. verkehrsrechtlich geprüft. 

Die Situation des Rechtsabbiegerpfeils soll sicherer werden. 
Dazu haben wir ein zusätzliches Hinweisschild bzw. Blinklicht 
vorgeschlagen. Das Tempo 30-Schild in der Straße der Jugend 
soll vergrößert und zusätzlich auf der Fahrbahn markiert und 
die Führung des Fahrradweges deutlicher angezeigt werden 
- für mehr Verkehrssicherheit auf den Schulwegen.
 
Wasser für Panketal
Die Sondersitzung des Werkausschusses bestätigte: Panketal 
hat  - wie viele anderen Gemeinden auch - ein Wasserproblem. 
Unser Wasserwerk läuft in Spitzenzeiten auf Hochtouren - mit 
200 km/h im 3. Gang, wie Techniker erläutern und die Kapazitä-
ten zur Erweiterung der zur Verfügung stehenden Wassermen-
gen sind begrenzt. 
Für die SPD gilt: Trinkwasser muss ein erschwingliches und 
zu jeder Zeit ausreichendes Gut bleiben. Wir wollen als SPD-
Fraktion ressourcensparendes  Verhalten fördern und Ver-
schwendung erschweren. Hierzu sind z.B. smarte Wasserzähler, 
die den Verbrauch abhängig von der Tageszeit aufzeichnen, in 
Verbindung mit einer geänderten Tarifstruktur  geeignet, die 
Spitzenlastzeiten zu begrenzen. Natürlich müssen auch techni-
sche Lösungen wie die Steigerung der Kapazitäten des Wasser-
werkes bedacht werden. Regenwasser wird in der Zukunft eine 
wachsende Rolle sowohl bei der Gartenbewässerung als auch 
als Brauchwasserreservoir spielen müssen. Die Verwaltung 
wird in den nächsten Wochen den überarbeiteten Entwurf der 
Regenwasserbewirt-schaftungssatzung vorlegen. Fakt ist: Wir 
müssen jetzt handeln.

Mehr Musikunterricht in Panketal
Musikalische Bildung (nach dem Schulunterricht) ist wichtig. 
Leider fehlt es aktuell an Räumen zum wei-teren Ausbau des 
Musikschulenangebots. Die SPD hat dazu gemeinsam mit der 
Fraktion GIP/FDP erfolgreich einen Antrag eingebracht. Es 
sollen kurz- wie lang-fristige Möglichkeiten zur verstärkten 
Bereitstellung von Räumen für Musikschulunterricht durch die 
Verwaltung geprüft werden.

Ihr Olaf Mangold
SPD-Fraktionsvorsitzender

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Technische Anlagen Schmidt
- Installation - Wartung - Instandhaltung -

- Satelliten - BK - Anlagen -
- Hotel - Pensionen - Privat -

- Elektrotechnik -

Karsten Schmidt	 Tel.:	 030 / 67 82 67 20
16341 Panketal	 Fax:	 030 / 67 82 56 36
Triftstraße 44	 Funk:	 0152 / 266 792 76

E-Mail: info@t-a-schmidt.de
Homepage: www.T-A-Schmidt.de zugelassen von der HWK

Die SPD –  
Ortsvereine Panketal  
und Bernau laden ein:

zum kulturpolitischen Dialog

am 5. August 2021, um 17.00 Uhr

Simona Koss (SPD-Direktkandidatin für den Bundestag) und 
Manja Schüle (SPD-Brandenburg) besuchen vorab Kulturein-
richtungen in Bernau und Panketal und diskutieren mit Kultur-
schaffenden aus Panketal und Bernau Entwicklungschancen 
und Bedingungen für kulturelle Angebote im ländlichen Raum 
am Rande der Kulturmetropole Deutschlands

und

zu einer Podiumsdiskussion „Frühkindliche Bildung“

am 23. August 2021, um 18.00 Uhr

Unsere Gäste sind:

–	E lske Hildebrandt –Kita-Fachberaterin und Mitglied des 
Brandenburgischen Landtages)

–	K atharina Deja – Ärztin im Gesundheitsamt des Land-
kreises MOL - zuständig für Schuleingangsuntersuchun-
gen (angefragt)

–	 Simona Koss - Bundestagsdirektkandidatin des Wahl-
kreises 59 (Landkreis Märkisch-Oderland und Barnim-
Süd)

Wir wollen mit den drei Gästen u.a. über folgende Fragen 
diskutieren:

•	 Welche Kompetenzen und Fähigkeiten sollten Kinder bis 
zur Schulreife erwerben?

•	 Welche Rolle spielen dabei das Elternhaus, das familiäre 
Umfeld und Bildungseinrichtungen, wie die Tagesmütter, 
die Kitas, die Sportvereine oder auch Musikschulen u.a.?

•	H aben regionale Gegebenheiten, wie z.B. urbane Zentren 
oder ländlicher Raum Einfluss auf die frühkindliche Ent-
wicklung?

jeweils
im Ratssaal des Rathauses Panketal, 

Schönower Str. 105,
16341 Panketal

Wir freuen uns auf anregende Diskussionen mit Ihnen.

Weitere Informationen auf: www.spd-panketal.de 

Werbeanzeige
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Großeltern sind etwas ganz Besonderes:  
Elternbrief 7: 7 Monate

Opa Uli ist zu Besuch – und der Mittagsschlaf des kleinen Emil 
längst überfällig. Doch der denkt gar nicht daran, ins Bett zu 
gehen. Allein auf dem Boden spielen ist allerdings auch nicht 
angesagt. Stattdessen möchte Emil herumgetragen werden: 
im Wohnzimmer alle Bücher im Regal bestaunen, den Vögeln 
zusehen, die auf dem Balkon herumhüpfen, die seltsamen Ge-
rätschaften betasten, die über der Arbeitsplatte in der Küche 
hängen. Für Opa kein Problem! Geduldig läuft er mit Emil auf 
dem Arm in der Wohnung herum und erklärt ihm, was es da 
alles zu sehen gibt. „Deine Geduld ist echt bewundernswert“, 
seufzt Mama Kirsten, die dank Opa endlich Zeit hat, die Wäsche 
aufzuhängen.
Großeltern sind für ein Kind etwas ganz Besonderes. Denn bei 
ihnen ist vieles anders als bei den Eltern. Wenn sie mit ihrem 
geliebten Enkelkind zusammen sind, ist es unbestritten die 
Hauptperson. Während Mama oder Papa genervt sind, weil sich 
das Baby zum zehnten Mal die Socken von den Füßchen zieht, 
klatschen Oma und Opa auch beim elften Mal noch begeistert 
Beifall. Nicht jeder hat das Glück, Großeltern in der gleichen 
Stadt zu haben. Doch auch wenn Oma und Opa weit weg leben: 
Halten Sie Kontakt, schicken Sie Fotos vom ersten Brei oder 
Tonaufnahmen der ersten „lalas“ und „nanas“. Umso größer ist 
die Vorfreude auf den nächsten Besuch.
Lesen Sie außerdem in diesem Elternbrief: „Was ein Baby schon 
alles kann“, „Keine Lust auf B(r)eikost“, „Wenn die Großeltern 
andere Vorstellungen haben“, „Wenn das Baby fremdelt“, „Be-
gegnungen mit anderen Kindern“, „Fürs Töpfchen ist es noch 
zu früh“.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). Interes-
sierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kostenfrei 
über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung 
e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, über eine 
Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-259006-35 
bestellen. Die Elternbriefe 
kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag 
in regelmäßigen Abständen 
nach Hause, auch für Ge-
schwisterkinder.
 
Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

SERVICE

Rentenberatung
Dietrich Schneider – 

Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 

Dietrich.Schneider@t-online.de

Im August bis Oktober 2021
finden die Sprechstunden

am Mittwoch, den 04.08., 18.08. und 25.08.2021 
am Mittwoch, den 29.09.2021

am Mittwoch, den 06.10. und 20.10.2021 

im
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

Termine 
bitte unter 0170 - 8119355

oder Mail: Dietrich.Schneider@t-online.de

Zur Beachtung: 
Die Beratungen sind infolge der Corona-Einschränkungen 

ausschließlich 
an vorherige Terminvereinbarungen gebunden!

Vom 01. – 20.09.2021 Terminvereinbarungen 
nur per Mail möglich !!

                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Schlichten ist besser als richten

Bevor ein Nachbarschaftsstreit vor Gericht landet, gibt es auch 
in Panketal eine Schiedsstelle, die versucht zwischen den Par-
teien zu vermitteln. Erst wenn dies erfolglos bleibt, wird eine 
gerichtliche Klage erhoben. Um das zu verhindern, setzen sich 
ehrenamtliche Schiedspersonen für die Lösung des Problems 
ein. Am 23. März 2021 wählte die Panketaler Gemeindevertre-
tung Norbert Hochsam (Schiedsstelle I; zuständig für Streitfälle 
westlich der L 314) und Peter Jacobs (Schiedsstelle II; Schwane-
beck und Straßen östlich der L 314) als gemeindliche Schieds-
leute für die Wahlperiode 2021 bis 2025. Helmut Linke wurde 
als stellvertretende Schiedsperson für beide Schiedsstellen 
gewählt. An jedem ersten Dienstag im Montag haben sie 
Sprechstunde von 17:00 – 18.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Panketal. 

Peter Jacobs ist bereits seit Oktober 2010 als Schiedsperson in 
Panketal tätig. Dazu kommt ein Jahr zuvor, in dem er als Stell-
vertreter Erfahrungen sammelte. Neu dabei ist der Anwalt Nor-
bert Hochsam, der das Ehrenamt seit März dieses Jahres aus-
führt. Da er sich im Ruhestand befindet, hat er nun die Zeit, das 
Schiedsamt auszuüben. Helmut Linke ist nun in seiner zweiten 
Wahlperiode als Stellvertreter dabei. Im Jahr 2020 verzeichnete 
die Schiedsstelle 16 Verfahren, die zu einem sehr großen Pro-
zentsatz gelöst werden konnten. In diesem Jahr schlichteten 
die ehrenamtlichen Mentoren bereits sechs Fälle. 

Meist sind es Nachbarschaftsstreitigkeiten, die Bürgerinnen 
und Bürger zur Schiedsstelle treibt. Grund der Auseinander-
setzungen sind oft Äste oder Hecke, die über die Grundstücks-
grenze ragen. Die Schiedsleute sind neutral und ergreifen für 
niemanden Partei. Sie versuchen bei bürgerlich-rechtlichen 
Anliegen einen Kompromiss herbeizuführen und so ein Ge-
richtsverfahren zu verhindern. Dies bezieht sich meist auf das 
Nachbarschaftsrecht. Aber auch bei strafrechtlichen Aspekten 
wie z.B. Beleidigung oder Hausfriedensbruch, kann die Hilfe der 
Mediatoren gesucht werden.

Kontaktmöglichkeiten zu den Schiedspersonen und weitere 
Informationen zu diesem Thema finden Sie auf unserer Inter-
netseite: www.panketal.de/rathaus/verwaltung/schiedsstelle.
html

Frank Wollgast
Pressereferent

Schlichten für Panketal: Stellvertreter Helmut Linke (l.) und Schiedsper-
son Peter Jacobs.

Von Anfang an bekannt
Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal 
Boten zu berichten. 
Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft oder Ihre Dienstlei-
stung mit einem kurzen kostenlosen Artikel vor.
Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein 
Jubiläum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im 
Panketal Boten veröffentlichen.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen

• Erbrecht

• Grundstücksrecht

• Kündigungsschutz

• Verbraucherinsolvenz

• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Baurecht

• Verbraucherschutzrecht

• Medizinrecht

• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin
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WIRTSCHAFT
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Schönower Str. 104 a 

16341 Panketal 

S-Bahnhof Zepernick

18 
Jahre 
Berufs-

erfahrung

Öffnungszeiten: Mo.–So.09:00 bis 22:00 Uhr Tel. 0159 010 80 854

+++Jetzt auch mit Spielautomaten+++

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

8,00 

5,00 
5,00 

9,00 

9,50 
9,50 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU
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Uwe G. Bachmann, seit 1992

Mo–So 
8–22 Uhr

Immobilie verkaufen?
Mit Rundum-Service!

Straße der Jugend 24, Alt Zepernick, 16341 Panketal

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen: StBin Dr. Stefanie Sewekow 
 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen
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